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Clömeneeaus vorgehen gegen Hälfet Karl .
Kaiser Wilhelm an Kaiser Karl .

an ® icn- 12. April . ( Nicht amtlich.) Der deutsche Kaiser hat
Karl folgendes Telegramm gerichtet :

."Empfange meinen herzlichsten Dank für Dein Telegramm .
Üb 'r Tv - u ^ t« Behauptung des französischen Ministerpräsidenten
Ktiaeni 6 Stellung zu den französischen Ansprüchen auf Elsaß -Loth-
bC; '- „ t

0 »öaifl haltlos zurückweisest und aufs neue die Solidarität
u V? 6 » 6?1 betonst, die zwischen uns und unseren Reichen besteht.

*Getiirf
6 "" ch- .

T>ir jU ŷ gen , daß es in meinen Augen einer solchen
blick h

"
r?9 Deinerseits garnicht bedurfte , denn ich bin keinen Augen-

SRatt*
Qtuber im Zweifel gewesen , daß Du unsere Sache in gleichem

Aigj? der Deinigen gemacht hast, wie wir für die Rechte Deiner
3« f)r«> h £ cint t€tim - Die schweren , aber erfolgreichen Kämpfe dieser
ba s a; ?CT! dies für jeden, der sehen will , klar erwiesen. Sie haben
^ nrnf nut ^ ster geknüpft. Unsere Feinde , die in ehrlichem

nichts verinögen, schrecken vor den unlautersten und
aber >»1 - , cIn nicht zurück. Damit müssen wir uns abfinden ,
ffytnnrn

'l° m ern)öchst uns die Pflicht , die Feinde auf allen Kriegs -
fotm,dfchnft M ^ l

°^ anzugreifen und zu schlagen . In treuer

" Bricf Kaiser Karls " an den Prinzen Sixt vsu
Bourbon .

IL . April . (Nicht amtlich . ) Havas . Es wird fol-
amtliche Erklärung veröffentlicht:

lütte,-
r'
\ 111 Lügengewebe muh Halt gemacht werden. Da Kaiser Karl

^zer,, '
^ ^ " !' cn B<m Berlin die lügnerische Nblengnung des Grafen
f .

u^ 5^ ne Rechnung nimmt , so legt er der französischen Ne -
g dtc Verpflichtung auf, den Beweis zu erbringen ,

'̂ l . ^ Wortlaut des handschriftlichen Briefes , den am
i

~ bon bem Hinzen Sixt von Bourbon. den Schwager deö
^ ik, und Oesterreich , Herrn Poincare , dem Präsidenten der Repu-
Züschen Zustimmung des Prinzen Sixt von Bourbon dem fran -

m, ^ " Nlstcrprasidenten mitgeteilt wurde :
'

?? .
'
d-r

°
k° iu ? 5 Sijt ! ? as Ende des dritten Jahres dieses Krie -

s'ch. Allp el - 3:ranct und Schmerz in die Welt gebracht hat , nähertb- n. ?°" d enger als jemals geeint in
den P , s

' " -n Willen . die Unversehrtheit der Monarchie auch um
? s ß,,fct ?a, wahren . Dank ihrer Einigkeit und
u 5 Hot husammenwirkens aller Nationalitäten meines Ret -«- "d Balten können

^ drei Jahren den Schwierigkeiten
wird die militärischen Borteile bestreiten , die meine'^ ^ ° crs auf dem Balkankriegsschauplatz. davongetragen

?/ ?fyooiPI se ' ^ ?rleit ^ hat eine W -derstandc-k-aft und einen
Itottm.,— r - . « »an gezeigt. Wir alle bewundern rückhaltlos diei v ?." "" »" "»' " i muijunuiä ine

de ? n}- traditionelle Tapferkeit seiner Armee und den arogen
,M

*
fJ C? icn sranzösischen Volkes.

^ ^
S^ enDlirfiiVv 5 mit besonders angenehm
^ " (iihten r

' ? ~ ^ -ne
» scheinen , keine wir

ö°rechtiat
^

i,^ ^ ?Ä -
meiJ ..

9Jc' ch no " Frankreich trennt , und daß
£ &ton ttiidi in '

«n
°

r •
"

v
^ nnen . dah meine lebhafte Sympathie

, °' chie Ficrryrfif r,
®" ^"" 9 "nt derjenigen , die in der ganzen Mo-

U °nbes verbind die Rückkehr des Kriegs -
^ ruht .

™ werden , für welchen keine Verantwortung ouf
dessen, und um dieser Empfindung einen be-

^" rn Poinc ^ I ld> 8C ^cim " "d nichtamtlich
Präsenten dn Französischen Republik , mitzu-

Wichen Eii^ lusses
^

bei
' ^ " neunter Aufwendung meines per-

n, obwohl wir
Verschiedenheit der

ve
' « n

l «« n
g

- . .. ^
werde. Was Belgien« t wieder

meinem Verbündeten die gerechten An ,
chs auf E l s a h - Lo t h ri n g en un -

n betrifft , so muh seine S o u -
hergestellt werden < unter Wah -

afrikanischen Besitzstandes
wird " n

;!L
en ' die es für die erlittenen

i i q k , ^ ^ können. Serbien wird in seiner Un -
17 « * «Uten ffiirrr

"
r

d "
. hergestellt und als Unterpfand

f!nb ® tr Senetfft , ihm einen natürlichen"u -h Adr, « tischen Meere JU gewährleisten , wie

geschadet
'

^ ° ^ » k a n i s ch e n
« H ? e wird b . . .
"nse« -

zu ® eiiach f „ i, • ; ,J f ' v " zu gewayriesten , w -e
hon . wirtschaftliche Zugeständnisse"' " chon .Oel

., -"-hunq 2 ^ ; dah das K-n-gre-ch Serbien in Zukunft jede
ch

upp° . i
'

nJL !? Gemeinschaft unterdrückt mit ewer
Achten » ^ e aaf We Zerstückelung der Monar -

und
^ ^ dn

. Narodna Ochrana. die es in loyaler
Mtation innert Mitteln jeiner Macht von jeder politischen
fc Nicht « Ä u"d außerhalb der Grenzen Serbiens nach die -
t \ Entert - PÄ

J dafür ihm unter Garantie d-r Mächte
?."Kland Sicherheit geben wird . Die Ereig -. is?? . die sich in

Gcg ^ ita^ Wr s nötiflsn mich, mit meinen Gedanken über

erwer

'Fe f . - — • meinen Gedanken ... . .
^ egeliinz dort vied '

'
,®? ' ®® «in« gesetzlichc und endgül-

. . »Nachdem .^ ^r wieder eingesetzt wird , zurückzuhalten.
ich Djch

a5 ° meine Gedanken auseinandergesetzt habe,
iihU: chr«' ?M>s

tm . - " "chdent Du mit diesen beiden Mächten unterhandelt
in di ?! --̂ erster Linie diejenige Frankreichs und Eng-

i£ * *-« r itiil A ^ licht mir zu rklären. um so das Terrain für'he Borbeinr» k >! - 8 vorzubereiten auf Grundlagen , Wen amt-0eb»is ctefüK. i f angeleitet und zu einem befriedigenden Ec-»^ uhrt werden können .
vi^l»

°̂
,e. haften, daß wir auf diese W - ise beiderseits den' eler Millionen Menschen und so vieler Familien in

Seiendem

Trauri ^ eit und Angst ein Ziel setzen können, bitte ich Dich , meine
höchst mtsrichtige und brüderliche Zuneigung zu glauben .

gez . : Karl ."
Nachdem Graf Czer'nin in seiner Note vom 8. April der Existenz

dieser Terhandluiigen . die auf die „Initiative einer Persönlichkeit
in einem viel höheren Rang" stattgefunden haben, anerkannt hat , ist
nun die Ssterr. -nngar . Regierung an der Reihe, sich über den von
ihr zugestandenen Versuch und über die Einzelheiten der BerHand -
lungen ihrer Delegierten zu erklären.

Die deutsche Offensive .
Deutscher Heeresbericht .

WTit . Berlin , 12. April . Abends . (Amtlich .) Unsere
siegreichen Truppen sind im Fortschreiten durch
die weite Lysevene zwischen Arnientieres und M e r -
v i l l «.

Zum Fall von Armentivres .
WTL . Berlin , 22 . April . (Nicht amtlich .) Die festunKS-

artig mit Betonwerken stark ausgebaute Stadt Arment ' vres
hielt sich seit dem 1. April trotz der immer umfassenderen Ein -
schnürung außerordentlich tapser . Erst als im dritten Ansturm
deutsche Truppen auch westwärts die Umklammerung des mäch-
tigen Stützpunktes erreicht hatten , ergab sich der Rest der
tapferen Besatzung , die während der Einschließung auzcr -
ordentlich '

schwere Verluste erlitten hatte . Die Straszcn und
die Stadtränder lagen voll von Leichen . Die Kcute an Ma -
schinen^eWehren und Munition konnte bisher ebei '.sowenig fcst -
gestellt werden , wie die Bestände der übrigen eroberten eng-
lischen Depots . Unter den 45 Geschützen befinden sich außer
zahlreichen schweren auch ein 34 Zentimeter -Eisenbahngeschütz .
Die gesamte Beute seit dem 21. März ist nunmehr auf
über 112 ÖOO Gefangene und ans mehr als 1500

Geschütze
gestiegen . Die nach vielen Tausenden zählenden Maschinen -
gewehre , die zum Teil von den Deutschen sofort eingesetzt wur -
den , sowie auch das übrige genommene Kriegsmaterial läßt sich
nicht annähernd übersehen . Die Tankbeute hat sich von 100
auf 200 erhöht . / f

WTB . Berlin , 12 . April . ( Nicht amtlich.) Der Oberst- Komman-
dierende in den Marken , Generaloberst von Kessel, erläßt folgende
Rekc-nntmiichungi „Anläßlich des Sieges von Armentiercs bestimme
ich hiermit , daß in Berlin und in der Provinz Brandenburg am
Montag , den 15 . April der Unterricht in den Schulen ausfällt . Die
Schulkinder sind entweder am Samstag beim Schluß des Unterrich¬tes oder am Dienstag zu Beginn des Unterrichtes auf die Bedeutung

Am Montlig sind die Kinder !iicht in den

westlich de » Avre .

des Sieges hinzuweisen.
Schulen zu oersammeln.

Kämpfe
WTB . verlin , 12. April . (Wicht amtl . ) Während beiderseits

Armentieres die Engländer unter schwersten Verlusten aus Stellung
um Stellung geworfen wurden , setzten die Franzosen auf dem Kampf -
gelänge der Kaiserschlacht heftige Angriffe an , die anscheinend den
schwer bedrängten Bundesgenossen entlasten sollten.

Auf dem Westufer der Avre beiderseits der Straße Moreuil —
Ailly eröffneten die Franzosen am 11 . April 5 Uhr vormittags hef-
tiges Feuer oller Kaliber gegen die deutschen Stellungen . Nach zwei-
stündiger stärkster Artillerievorbereitung griffen dicht massierte Kräfte
die dentsche Front am Nordrande des S«i !ecat-Waldvs bis zumArrieres -Walde an . Die Angriffe brachen an den meisten Stellen
bereits im zufamniengefaßten Vernichtungsfeuer der deutschen Artil -
lerie und Maschinengewehre unter außerordentlich hohen Feindver -
lusten zusammen. Nur an der Straße Moreuil —Ailly konnte der
Feind vorüberxehend eindringen . Ein sofortiger Gegenstoß warf ihn
restlos wieder hinaus und kostete ihn 300 Gefangene . Nach Abwei¬
sung des Angriffes wurden im Vorgeländ« erkennbar« starke feindliche
Reserven von der deutschen Artillerie unter '

Feuer genommen und
dezimiert .

An demselben Tage leisteten die Franzose» auch gegen die Front
von Grivesnes —Mintdidier einen gleichzeitige« Vorstoß « in . Hier
begann das feindliche Artilleriefeuer ebenfalls um S Uhr morgens
und steigerte sich gegen 7 Uhr zum halbstündigen Trommelfeuer
schwerer und schwerster Kaliber . Als die bereitgestellte Infanterie
zum Sturm antreten wollte, wurde sie sofort voin deutschen Vernich-
tungsseuer gefaßt. Infolge der erschreckend blutigen Verluste der
dichtgedrängten Sturmkolonnen kam hier der Angriff überhaupt nicht
zur Entwirkelung. Umsonst hatwn die Franzosen sowohl hier wie
bereits an der Straße Ailly —Moreuil neue schwere Vlutopfer ge-
bracht. Während unsere Artillerie die feindlichen Bahnhofe Dom-
martin und Remineourt in Brand schoß , lag andauernd französisches

^ crftvrungsfeuer auf ihren eigenen Städten Montdidier und Leus.
Heldentod des Generalleutnant » Bloch von

Vottwitz .
e= Berlin , IS. April . lieber den 'Heldentod des Generalleutnants

Paul Bloch von Bottwitz , Kommandeur der 16 . Jnf .- Division (Flens -
bürg ) erfährt die „ Deutsche Tagesztg . " : Den siegreichen Angriff fei-
ner Division am ersten Schlachttage leitend, stand er auf einem Höhen -
rücken bei Margirourt . südwestlich Ecrmbrai , als eine feindliche Gra -
nate ihn traf und fast unmittelbar tötete.

Zur Eroberung des Schlosses von Coucy .
Basel, 12. April . (Prioattel .) Der Militärkritiker des „An»

schreitZeiger" schreibt , mit der Eroberung des vielbesprochenen Schlosses
von Coucy haben die Deutschen nicht nur der französischen Oberlei,
tung einen für eine etwa geplante Gegenoffensive sehr vorteilhaften
Beol-achtungspunkt ans der Hand geschlagen . ^ sondern auch eine
neue Bedrohung der durch Soissons und Eompiegne gehenden wichti -
gen Verbindungslinien geschaffen . Die französische Oberleitung ist
zetzt keinen Augenblick sicher , ob nicht aus dieser Richtung ein neuer
plötzlicher Stoß erfolgt , (g . K .)

Auf der Gegenseite .
Die englischen Verluste bei Armentieres .

WTB . Zürich , 13 . April . Nach der „Morgenzeitung " be-
tragen die englischen Verluste bei Armentiöres außer 10 000
Gefangenen mehr als "OßGO Verwundete und Tote . (B . L . A .)

Kopflosigkeit der überraschten Engländer .
WTB . Berlin . 12 . April . (Nicht amtl . ) Die Engländer warfen

auch jetzt wieder bei der Schlacht von Armentieres Hals ülier
^ Kcpf

Kompagnie auf Kompagnie von Divisionen, die bei St . Quentin ab»
gekämpft waren , planlos in den Kampf. Dieses kopftofe Verfahren
lieferte den Deutschen wiederholt geschlossene britisch« Kompagnien
in die Hand. Gerade in den letzten Nächten von Beginn der Schlacht
an der Lys hatten sie einen großen Teil ihrer schweren Artillerie dort
herausgezogen, um ihn zwischen Ancre und Somme einzusetzen . Die
portugiesischen Divisionen mußten diese Schwächung der gemeinsamen
Front teuer bezahlen.

Wie überraschend der neue Schlag die Engländer traf und welche
Bestürzung herrscht , geht daraus hervor , daß sie bereits um !> Uhr
vormittags , also im ersten Stadium der Schlacht, eiligst den Rest ihrer
schweren t-ieschütze sprengten damit sie gebrau chsunifahig in deutsche
Hand fielen. Diese Handlungsweise widerspricht in so hohem Maße
jedem Kanrpsgebrauch, daß man sie nur als eine Verzweiflungstat
bezeichnen kann .
/ Absetzung englischer Führer .

Sck). Genf , 13. April . (Privattel .) Die „Wiener Allg .
Zeitg ." meldet : Nach indirekten Londoner Meldungen enthält
die englische Personal - S? rmee -Liste vom 5. nnd 9. April die
Enthebung von zwei Generalen und 5 Stabs¬
offizieren des Frontbereichs , (g. K.)
Die Bedrohung der englischen Arrasfront .

Sch . Genf , 13. April . (Privattel .) Den „ Düsseld. Nachr".
wird telegraphiert : Der „Temps "

, das „Petit Journal " und
das „Echo de Paris " schreiben ohne Behinderung durch die
Zensur , dasj die letzten zwei Tage eine Bedrohung der
englischen Arras - Front gebracht haben . Die starke
englische Front Arras — L a Bass « - Kanal werde
möglicherweise infolge der Flankierung des Feindes
zurückgebogen werden müssen , (g. K .)

Calais und Dünkirchen wird evakuiert .
Sch. Rotterdam , 13. April . (Privattel . ) Der „Magdcb .

Ztg ." wird von hier telegraphiert : Als erste englische Zeitung
Meldet „Daily Telegraph " am Freitag früh die begonnene
offizielle Evakuierung von Calais und Dün -
k i r ch e n. (g. K.)
Die Franzosen als Zerstörer ihrer Städte .

WTB . Berlin , 12 . April . (Nicht amtlich .) Die Franzosen
setzen unentwegt die Zerstörung ihrer eigenen Städte fort . So
wurde Llils am 11 . April wiederum rücksichtslos und mit
äußerster Heftigkeit beschossen .

Zur Beschießung von Paris .
WTB . Paris , 12. April . (Nicht amtlich .) Havas . Die

Beschieszung des Gebietes von Paris durch ein weittragendes
Geschütz wurde fortgesetzt . Jnr Lause des Donnerstag traf ein
Geschoß ein Findelhaus . Die Zahl der Opfer beträgt vier Tote
und 21 Verwundete .

o Zürich, 12 . April . (Privattel . ) Der Pariser Korrefp . der
„Neuen Zürch. Zeitung " betont in einem Artikel über die Stim -
muag in Paris , daß diese sich infolg« wiederholter Fliegerangrisse
und namentlich der Fernbeschießung völlig verändert habe . Die de-
ständige Gefahr habe eine fremd« Melodie in den gewohnten Nhyth-
nms von Paris hineingetrogen , die" Menschen scheinen nicht mahr
dieselben, wie vor vier Woch . n , die Werte sind umgestürzt, und Sit -
ten und Gewohnheiten unterliegen einem Wandel . Bis jetzt hat
wohl ein gutes Hunderttausend Paris den Rücken gekehrt , nicht nur '
aus den oberen Klaffen, sondern auch aus den Arbeiter - und Hand-
werkerkreisen. Bei den letzten Fliegerangriffen waren , wie der
Korrosp . betont , die Pariser Villenkolonien nicht weniger den Bom-
benwürsen ausgeseift, wie ander« Stadtteile ; überdies würden ge¬rade diese Kolonien in der Zone des Sperrfeuers der Forts kegen .
(«. K .)

Neue belgische Einberufungen .
— Haag , 12 . April . Wie der „Nieuwe Notterdamsche C .mra >t"

»leidet , fand in Haore ein belgischer Ministerrat statt, in dem be»
schlössen wurde, in nächster Zeit die fünfte Gruppe zu den Waffen ja
rufen, das sind Manner zwischen 36 und 40 Jahren . Di« in den
Niederlanden weilenden Männer dieser Gruppe werden nicht
rufen werden. (F . Z.)

. « ZF

^ ^

^ Oeril4 ApfilistKerlZationafzeichnungsiagfui Sie S . Kriegsanleihe.
Deutschs muß an öissem Tags öen Söhnen nnö Brüöern draußen im Felöe den heißen Dank für üie unvergleichlichenHeweniaten, für öen siegreichen Schuh öer Hsimai aWatten. Die Kriegsanleihe gibt dazu Sie beste Gelegenheit. Darummuß iet» er zeichnen, auch wenn er schon gezeichnet hat. Alle Zeichnungsstellen werden nach der Kirchzeit geöffnet sein.
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Greigniffe zur See.
Si » e gefürchtet - U - B o ot - Off tu 11 o c.

WTB . Amsterdam . IS. April. Die . Daily News"
meine« , es lägen Anzeichen vor , die Anlah geben , mit der
Möglichkeit zu rechnen, d«ch Deutschland in Ber-
bivdung mit der Offensive zu Land eine große U - BootS -
Offensive gegen die englischen Kanalver -
bindungen nach Frankreich oder sogar g en
England selbst plan«. (B . Tgibl.)
Englischer Angriff auf die flandrische KSste

abgeschlagen .
MTB . Berlin . 12. April. lAmtlich.) An der Nacht

vom 11. »um 12. April unternahmen englische See -
streitkräfte , bestehend aus MonUore«, Torpedofahrzeugen
und Flugzeuge« einen Angriff gegen die flandrische
Küste . Ost ende wurde mit schwerem Kaliber beschossen,
Zeebrücke durch Flugzeuge mit Bomben beworfen . Die
Angriffe wurden durch unsere Batterien mühelos abge «
schlagen . Militärischer Schaden wurde nirgends angerichtet .
Ein feindliches Torpedomotorboot , das sich
Ostende näherte , wurde in Brand geschossen , von
seiner Besatzung verlassen uud danach mit voller Ausrüstung
von uns erbeutet . ,Der Chef des Admiralstabes des Marin«.

Der Rrieg mit Italien .
Die österreichisch - ungarische Offensive .
MTB . Haag , IS . April. Räch einer Meldung des »Daily

Telegraph- aus M a i l a n d ist die S st e r r e i ch i s ch e Ab -
ficht einer Offensive gegen die italienischeFront
jetzt nicht mehr zweifelhaft , sondern nur noch eine
Frage der Zeit . Unverzügliche Vorbereitungen
würden bereits getroffen . (B . L.-A .)

Amerikanische Befürchtnage «,
o Bern, 12. April. (Privattel .) Das „Jntelligemzbl." mel¬

det aus Washington: Eine neue amtliche Note des Kriegs-
Ministeriums besagt, daß die Lage der alliierten Truppen
ungewih verbleibt. Man erwartet die grohe Offensive der
Oesterreicher auf breitester Front und glaubt, daß sie sich über
den ganzen Abschnitt nördlich der oberen Piave bis zum Garda -
see erstrecken wird. (g . K>)

Aus dem neuen Rußland .
Anerkennung Eraf Mirbachs als deutscher

Botschafter .
^ Basel , 11 . April. Nach einer von Havas wiederge -

fieberten Meldung der „Jswestija" hat die Regierung in Mos-
kau ihre Zustimmung zu der Ernennung des Grafen Mirbach
zum Botschafter in Rußland erteilt . (Frkf. Ztg .)

Ruhlands Verluste im Bertrag von Brest -
L i t o w s k.

= . Basel, 12. April. Havas berichtet aus London : Der Agentur
Reuter wird aus Petersburg gemeldet: Das Handelskommissariat
gibt die Verluste Rußlands durch den Vertrag von Brest -Litowsk fol¬
gendermaßen an : 780 000 Quadratkilometer Land . 56 Millionen
Einwohner , d. H . 32 Prozent der gesamten Bevölkerung , 31530 Ki¬
lometer Eisenbahnlinien , d . h. % des ganzen Schienennetzes, 73
Prozent der gesamten Eisenproduktion . 8 Prozent Stoinkohlenförde-
rung , 288 Zuckerraffinerien, 218 Tuchfabriken. 574 Brauereien . 133
Tabakfabriken 1685 Alkoholdestillen. 244 Fabriken für chemische
Produkte , 615 Papierfabriken . 1073 Maschinenwerkstätten. Das
ganze Gebiet , das nun deutsch wird , bringt iährl . 845 283 000 Rubel
ein und zählt 1800 Sparkassen. (Frkf . Ztg .s

Die kaukasische Erenzfrage .
i= Konstantinopel, 11 . April. Die transkaukasische Re-

gierung, diie sich vorerst widersetzte, hat nunmehr die Bestim¬
mung des Brest -Litowsker Friedensvertrages, die der Türkei
die Gebiete von Batum, Kars und Ardahan einräumt, ange -
nommen . (Frkf. Ztg.)

Aus Finnland . v
Die deutsche « Erfolge ia Finnland .

WTB . Petersburg, 12 . April. (Nicht amtlich . ) Reuter.
Nach einem Bericht aus Helsingfors wurden die kleinen deut-
schen Abteilungen, die in Lovisa landeten , auf dem russischen
Eisbrecher „ Wolinitsch " und dem finnischen Eisbrecher ,,Tar-

mo« befördert . Der Hafen und die Stadt wurden besetzt . Wie
verlautet, nähert sich ein deutsches Geschwader mit ver 'chie-
denen Transportdampfern aus der Richtung von Reval,

Schlimme Lage ber Rote « Garde «
o Basel, 12. April. (Privattel .) Der „Anzeiger" meldet :

Die in Westfinnland stehenden Roten Garden sind infolge des
zusammen mit den von Hangö östlich vorstoßenden dentschen
Truppen erfolgenden Borrückens der Weißen Garden ernstlich
mit der Abschneidung bedroht, (g. K.)
Das Schicksal der russischen Kriegsflotte in

Finnland .
WTB . Petersburg, 12. April . (Nicht amtlich .) Reuter.

Während des gestrigen Tages verliehen alle russischen Kriegs-
schiffe Helsingfors . Sie werden heute abend in Kronstadt er -
wartet. 30 Torpedoboote , 4V ll -Boote und 50 Torpedojäger
können nach den Nachrichten des Marinestabs aus Helsingfors
nicht weggebracht werden und sind entwaffnet worden.

Aus Rumänien .
Deutschland und der rumänische Frieden .

bz . Berlin . 11 . April . Die Unterzeichnung des rumänischen
Friedens wird sich, wie wir hören , noch etwas hinausziehen,
da die wirtschaftlichen Verhandlungen noch nicht zum Abschluß
gelangt sind. Es läßt sich jedoch , wie uns versichert wird, mit
Gewißheit voraussehen, daß die Veröffentlichung des Friedens-
vertrage? in den weitesten Kreisen Deutschlands mit Genug -
tuung aufgenommen werden wird . Von einer Bcvsrzngnng
Oesterreichs könne in keiner Weise die Rede sein .

Die Dinge in Ostasien.
Auch amerikanische Truppen in Wladiwostok .

o Zürich. 12. April . (Privattel .) Laut „Vasl. Nachr.
"

melden die „Times"
, daß in den nächsten Tagen eine Abteilung

amerikanischer Seesoldaten in Wladiwostok landen werde . (g .K.)

Deutschland und der Rrieg.
WTB . Berlin , 12. April . Der „ Reichsanzeiger" veröffentlicht die

Verleihung des Eichenlaubs zum Orden ? c>ur 1e rnerito an den Ge -
neral der Infanterie von Hutier . den Generalmajor von Sauberzweig
und die Obersten Graf von der Schulenburg und von Tschischwitz, so-
wie die Verleihung des Ordens Pour le meritt an den Generalleut¬
nant Black und den Leutnant der Reserve Kroll.

= Berlin . 12. April. Der Verband mittlerer Reichs -Post- und
Telegraphenbeamtenhat 250 000 Mark für die 8. Kriegsanleihe ge-
zeichnet . Damit hat der genannte Verband bisher insgesamt Mk .
1 400 000 Kriegsanleihe gezeichnet .

Der starke Friede .
Berlin . 12 . April . Die B . Z . meldet aus Königsberg:

Auf das von der Hauptversammlung des Ostpreugischcn Kon -
servative « Vereins an den Kaiser abgesandte Telegramm lief
sin« Antwort seitens des Chef des Kaiserlichen Zivilkabinetts
ein, worin es im Allerhöchsten Auftrag heißt :

„Was geleistet ist, kann nur der ermessen, der das Schlacht-
feld kennt. Ein starker Friede soll mit Gottes Hilfe die Kämpfe
endigen ."

Der Reichskanzler und Erzberger .
— Berlin , 12 . April . Die „Täglich « Rundschau" schließt einen

Artikel über Erzberger mit den Worten : „Graf Hertling wie alle vor-
nehm denkenden höher gestellten Zentrumsleute faßt eine stark« per-
sönliche Abneigung gegen Erzberger . Seine Art, Politik und Geschäfte
zu betreiben , ist ihnen zuwider. Hertling ist nun endlich der Kanzler ,
der mit Erzberger gebrochen hat. Erzberger wird von dem Kanzler
nicht mehr empfangen . Graf Hertling hat noch ein weiteres getan .
Mm dritten Ostertage hat in Köln der Rheinische Zentrumsparteitag
in einer Versammlung mit Ausnahme von ein oder zwei Agrariern
sich auf den Boden des allgemeinen und gleichen Wahlrechts für
Preußen gestellt . Aber nach einer Rede Trimborns hat man auch
anerkannt , daß die Resolution des Reichstags vom IS. Juli 1917 nicht
mehr gellen dürfe . Graf Hertling hat den Parteiführern erklärt , daß
er zurücktreten werde , wenn sich das Zentrum an der Erzbergerschen
Kriegspolitik festhalte ."

Die preußische Regierung und die Wahlrechts -
vorlag «.

es Berlin. 12. April . Heber die Haltung, die die Regierung in
der preußischen Wahlreform einzunehmen gedenkt , schreibt die Z.
am Mittag " :

„ Die Negierung wird den Gesetzentwurf den von der Verfassung
vorgeschriebenen Weg nehmen lassen. Die Vorlage wird aus dem Aus -
schütz in die Bollvcrsammlugn kommen und dort weiterberaten werden .

Die Tatsache, daß die Zahl der Freunde der Regierungsvorlage in der
Nationalliberalcn Fraktion von ursprünglich einem Drittel nunmehr
doch schon bis auf die Hälfte der Mitglieder gestiegen ist, gibt der f «'
gierung die Hoffnung , daß die Aussichten der Vorlage sich im weite«
ren Verlauf dieser verfassungsmäßigen Behandlung noch weiter
fern werden. Jedenfalls ist vorläufig , wie gesagt, an ein Eingreife«
der Regierung in die ordnungsmäßige Verhandlung des Gesetzen!«
Wurfs anscheinend noch nicht zu denken . Die der Regierung zur Ver«
fügung stehenden verfassungsmäßigen Mittel werden erst dann ans«'
wandt werden, wenn sich zeigen sollte , daß die Vorlage bestimmt f#" ?
tern müßte. Dann aber werde, so wird erklärt , die Regierung nicht
zögern, diese verfassungsmäßigen Mittel auch energisch und voll in
Anwendung zu bringen " .

England und der Krieg.
Die irische Wehrpflicht .

Sch. Rotterdam , 13. April. (Privattel .) Dem Wi« et
„Deutschen B ' lksblatt" wird von hier telegraphiert: „Daily I '1"
gr«qch" meldet, daß in der irischen Bewegung gegen die ellS«"
meine Dienstpflicht in Irland eine Allianz zwischen de»
Nationalisten und den Sinnfeiner « als Resultat
Haltung der Regierung in Anbahnung sei. (g . K.)

HoNemd und der Rrieg.
Die Unruhen im Lande .

WTB . Amsterdam , 12. April . (Nicht amtl.) Die Vläiicl
melden : Während gestern in Amsterdam der Tag im me^ ''
lichen ruhig verlies ist es in anderen Städten zu Unruhen
kommen. In Haarlem kam es zu ernsteren Zusammensteht
zwischen der Polizei und Demonstranten , bei denen ein Man»
getötet und vier verwundet wurden . Auch in Rotterdam Tan*
den Demonstrationen statt . Ein Bataillon Infanterie ist a « 5
dem Haag zur Unterstützung der Polizei herangezogen worden -
Im Haag kam es zu ernstere« Ausschreitungen . Die englis «̂

Esandtschaft mußte unter besondere polizeiliche Bewachung 0?
stellt werden , da vor ihr fortwährend eine große Menge man«'
sestierte. Infanterie und Husaren waren zur Unterstützung
der Polizei aufgeboten . Die Soldaten und die Polizei wurde "
von der Menge mit Steinen beworfen . Einigemal waren f,e
genötigt scharf zu schießen . Auch aus der Menge ist auf da§
Militär und die Polizei geschossen worden . Es sind bisher 3®
Personen verwundet worden .

Amerikanische G e tr eid e se n du ng e n für
Holland .

WTB . Washington . 12 . April . ( Nicht amtlich .) Reuter tn^'
det : Das Kriegshandelsamt ermächtigt zur sofortigen Verschiff «"»
von 2 Schiffsladungen Getreide nach Holland. Ein dritter Daw?
fer wird die Erlaubnis erhalten , nach Argentinien zu fahren .
Getreide für Holland zu laden. ^— »— . Ii- , ._■**

Aus Portugal .
Die Lage im Innern .

WTB . Bern, 12 . April . Eine hochstehende portugiöftsA
Persönlichkeit erklärte einem Mitarbeiter der „Humanit«",
Lage in Portugal sei sehr ernst. Der neue Präsident betreibe
unter dem Deckmantel strenger republikanischer Bestrebung^
eine scharfe Reaktion. Eine Anzahl Zeitungen sei verbot«̂

Alle Verdächtigen , d. h . gerade jene , denen man- vorwirst.
Republik gegründet und Portugal in den Krieg hineingetrî
Sen zu haben , seien verhaftet worden oder würden scharf
folgt. Alle republikanischen Propaganda-Klubs feien geschlost
worden . Im Lande bestehe eine C hreck ensherrschaft. ^

Auszug aus den Standesbüchcrn Karlsruhe.
Eheaufgebote. 11 . April : Paul Kiillner von Wüstewaltersdô

Kaufmann hier, mit Anna Kist von Neckarau ; Justus Leitz von
Friseur hier , mit Wilhelmine Criennotm von hier . .. .,Geburten . 9. April : Eugen Ludwig, Vater Wilhelm Funk, Ga?
ner . — 10. April : Elsa Frieda Berta . V . Wilh . Klenk . KaufmaA
Gertrud Elisabeth , V . Josef Bernhard Trapp , Konditor ; Max ©J*?
und Eugen Julius , Zwillinge , V . Friedrich Karl Burkhardt . Flafckl ^

Todesfall. 11 . April : Katharina Weiland , alt 55 Jahre , Eheste
von Ernst Weiland , Schreinermeister . ABeerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener verstorben^
S amstag , 13. April , M3 Uhr : Friedrich Scheffel. Präger , GeA '?
straße 26. — M4 Uhr : Emil Sutter . Soldat , Hirschstr . 113. — 4 tf#*'
Georg Kammhuber, Soldat , Diakonissenhaus. ^

Wassevfta « »
Schulkerinsek , 13 . April morgens 6 Uhr 1 . 10 m ( 12. April 1,18 *'
Kehl, 13. April morgens 6 Ubr 2,08 m ( 12 . April 2,11 m ) ,Maxau, 13 , April morgens 6 Uhr 3,62 m ( 12 . April 3,63 *'
Mannkeim, 13 . April morgens 6 Uhr 2,78 m ( 12 . April 3.70 *\

Theater, Kunst und Wissenschaft .
S Freiburg . 12 . April . Der Professor der englischen Philologie

an der hiesigen Universität , Dr . Friedrich Brie hat einen an ihn er¬
gangenen Ruf an die Hamburgischen Wissenschaftlichen Anstalten
abgelehnt . \

« « . Geburtstag Professor Karl Ules .
Karlsruhe, 13 . April. Karl tlle begeht am morgigen Sonn-

tag seinen 60. Geburtstag . Der Jubilar kann dabei auf ein sehr
arbeitsreiches Leben zurückblicken, das er nicht nur seiner künstleri-
schen Berufsarbeit , soirdern auch kulturellen und wirtschaftlichen Be-
strebungen gewidmet hat .

Er ist geboren zu £>alle a . d. Saale als Sohn des Naturfor¬
schers und Schriftstellers Dr . Otw llhle . Dieser, der im Dienst für
den Nächsten einen frühzeitigen Tod fand , war ihm ein Vorbild ,
sich uneigennützig für seine Mitmenschen zu betätigen . Nach Nor-
lassen des Eyninasiums und einer vorübergehenden Beschäftigung
im Bergsach . begann er an der Kgl . Kunstschule und dem Kgl . Kunst-
gewerbe- Museum in Berlin seine Fachstudien unter Koch. Skarbina ,
Döppler u . a . Praktische Kenntnisse auf dem Gebiete der Glas -
malerei erwarb er sich am Kgl . Institut für Glasmalerei zu Char ?
lottenbuvz . 1886 sehen wir den jungen Künstler in Rom und Ne -
apel . Spezialstudien brachten ihn später nach Oberitalien . Oester-
reich und die Schweiz . Wenige Jaihre darauf ist er in München
ansässig , dem Künstlerkreise um Thiersch und Hocheder angehörend.
Zuerst im Atelier (f . de Bouchös arbeitend , gründete er 1889 eine
eigene Anstalt für Glasmalerei und Mosaik, aus der eine groste
Zahl bedeutender Werke hervorging . Unter anderen seien genannt :
Die großen Portalfenster im JusttzMlast in München, die Fenster
im Dom zu Bremen , des neuen Schühenhar-ses zu München, die
Fenster im Ständehaus zu München, die Glas - und Muscheldekora-
tion an der Decke des Konzertsaales der Mannheimer Festhalle.
Gleichzeitig « rang er sich für hervorragende Arbeiten auf den Welt -
ausstellungen zu Chicago , Paris und St . Louis hohe Auszeichnun-
gen (goldene Medaille ) .

An der modernen Bewegung auf dem Gsbiete des Kunstgewer-
i nahm Ule lebhaften Anteil . Ssiner organisatorischen Tätig -
le - t verdankt der Münchener Bund , welcher 1905 seine erste so be-
deutsame Ausstellung für angewandte Kunst veranstaltete , seine Ent -
stehung. Darxrufhin erfolgte feine Berufung an die Karlsruher
Kunstgewerbeschulc , wo er die Fachklasse für Glasmalerei und Mo-

. fark ins Leben rief . Künstlerische Neuschöpfungen dieser Zeit sind :
> Fenster in der Bank und des Schweizer Bahnhofs in Basel . Fenster
I und Mosaiken am Bahnhof zu Nürnberg . Kirchenfenster der Georgs--
| kirche zu Nördlingen . Fenster der Universität in Erlangen u . a.
i Auch in Karlsruhe stellte ex seine Kraft und reiche Erfahrung

seinen Berufsgenossen , zur Verfügung . Die Unternehmung des
I Künstlerbundes , die Errichtung des Künstlerhauses und der Zusam-

menschluß der Künstleroereine wurden durch seine aufopferungsvolle ,
j selbstlose Mitarbeit besonders gefördert . Seine uneigennützigen Be-
j strebungen zur wirtschaflichen Besserstellung der Künstler wurde
1 durch die Errichtung des wirtschaftlichen Verbandes bildender
| Künstler gekrönt, der ihn , eingedenk seiner Verdienste zum 1 . Vor -

sitzenden ernannte. Bei Kriegsausbruch hielt er es für seine Pflicht,
| die Fürsdrge für notleidende Künst

'
1 die Errichtung eines Karlsruher

r zu übernehmen und bewirkte
Hilfsausschusses für bildende

I Künstler , dessen Leitung ihm ebenfalls übertragen wurde . Wir
t wünschen dem bedeutenden und verdienten Manne noch lange Jah ^

künstlerischen und kunstsozialen Wirkens .
Groszh« Hoftheater Karlsruhe .

:= Karlsruhe , 13. April. Vom Großh . Hoftheater wird uns mit-
geteilt : In der morgen. Sonntag , den 14. April , stattfindenden Auf-
führung von „Faust "

. 1 . Teil , bleiben die Türen während des Pr ^
logs im Himmel geschlossen. Die Besucher werden deshalb ersucht ,ihre Plätze vor Beginn der Aufführung einzunehmen . Am 3., 4 . und
5 . Mai wird Herr R :ü)olf Moest von der Wiener Hofoper, dessen Va-
ter Herr Professor Moest kürzlich seinen 70 . Geburtstag beging, 2 mal
gastieren.

$ Karlsruhe . 12. April . Zu dem am Montag , den 151. ds .,abends 8% Uhr . im Hostheatcr stattfindenden „Sonder -Sinfonie -
Konzert der Gro '

gh . Hofkapelle wird uns geschrieben : Durch die ab-
wechselungsreiche Vortragsfolge verspricht dieses Konqert einen gro-
sjen Kunstgenuß. Das Konzert D-moll von Händel , für Streichorche-
ster , 2 oblig . Violinen und oblig . Violoncello , hier seit einer langen
Reihe von Jahren nicht mehr gehört , wie auch Beethovens Eroica -
Sinfonie dürften dem Programm eins ganz besondere Anziehungs-
kmft verleihen . Der Solist . Violinvirtuos und Konzertmeister der
Darmstädter Hofkapelle, Adolf Schiering, dem ein hervorragender
Ruf voraneilt , und der vor noch nicht langer Zeit mit dem Wein -
gartnerschen Violinkonzert sowohl, wie mit seiner Quartettvereini -
gung in Berlin begeisterte Aufnahme fand , wird hier mit Mozarts
Konzert D -Dur , Kadenz pon Joachim , und mit der Bachschen Bio -
linsonate G-Moll vor die Oeffentlichkeft treten . Es sei hiermit

nochmals auf die am Konzerttage , vorm . %11 Uhr, im HofÖK"
stattfindende öffentliche Hauptprobe hingewiesen.

Die Skonstauzer .. Martha " - Aufführung .
# Konstanz, 10 . April . Anläßlich des 50jährigen Jubilö >U^

des 6. Badischen Infanterie -Regiments , Kaiser Friedrich III .«
114 , dessen Inhaberin I . K . H . die Großherzogin Luise ist . sa"?^
zu Gunsten des Hinterbliebenenfonds des Regiments und aus dci!^
Angehörigen-Kreisen hervorgegangene außerordentlich interess ^ ^
Festvorstellungen der anmutigen Flotow -Oper »Martha " statt , fLeinen hervorragenden Verlauf nahmen. Nachdem die GeneraW^
schon vor vollbesetztem Hanse gegeben worden war , mutzten statt '
vorgesehenen zwei Vorstellungen nicht weniger als vier Auffiiĥ ■
gen der Oper in Szene gehen, sodaß insgesamt fünf total ausv
kaufte Häuser erzielt wurden . ^

Durch die musikalische Leitung , sowie das Einstudieren %
Chöre, die durch Damen und Herren der Konstanzer Gesellschaft ^
züglich gegeben wurden , machte sich die ausgezeichnete Pia «"
Frau Dr . Werner außerordentlich verdient . Durch monailaw ^
Studium kamen Auffhrungen zu Stande , wie sie besser von ß^ Lt ,
ten Opern kräften nicht erzielt werden. Frau Dr .
die an den fünf Abenden auch das Werk persönlich » j ,
gierte , zeigte eine Ueberlegenheit , Frische und Teinpe^a^ . "
daß man vergaß , statt des Kapellmeisters eine Dame der
am Pulte zu sehen . Jedenfalls ist die Tatlache Sicherst bemet' L ?
wert , wenn im Interesse der Wohltätigkeit monatelange Arbeit
Hingabe an eine Sache gewandt wird , deren Schwierigkeiten ^ ,
derjenige zu würdigen weiß, der die Bedeutung einer solchen
gäbe kennt. Das begeisterte Publikum dankte dann auch der * • .
gentin stürmisch und zeichnete sie mit prächtigen Blumenspenden % ,

Die Partien der Martha und der Nancy wurden von den
inert Frau Anna Dietrich Bosch und Frau Anna Gnädingck ^
schöner, gut geschulter Stimme und frischer natürlicher DarstcU ^
gegeben, sodaß man vergaß , daß es junge Debütantinnen
die durch diese künstlerischen Leistungen erfreuten . Lyonel und
stan fanden durch die Herren Felmy und Voissn vom H
Mannheim , der Plumkett durch Herrn ^Giesen vom Hoftheater * »5«'
ruhe ganz ausgezeichnete Wiedergabe . Nicht zu vergessen der
liche drastische Richter des Herrn Schlötterlein - Konstanz.

Das Publikum nahm die melodienreiche Oper be-i solch ^
tiger Wiedergabe mit einem von Abend zu Abend sich steige/ ?^ -
? üb:l auf . Das finanziell« Resultat dürft ; für den Hinte rv>>
ilknscy 'd» dks R ^ lii . jnies IM ein ' B .d? u«znd-zs sein .
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n«fcJr Maimheim, 12. April . In der heute stattgehabten IS . ordent >
lU ©

1 der , Süddeutschen Diskonto-Gesellschaft

? « S ? sch - 9tHt 8 *

,
! i . F WWW .

juf 1; Strebelwerk <5 . rn.fi. H . in Mannheim und Fabrikant Dr .®lttIhl 0 i . Fa . K . B . Hofseifensabr-ik I . Htm in München,
rin» m

M^anhetm . 13. April . Gemeine Sabotage VerÄbte der 17jäh-" Leiter K . Scheuermann au? Altrip . Um sich einen freien Tag
ft\/inH r ' !z ttP tn ' warf er in die Oelzuführung eines Motor » Eisen -w .̂ urch der Motor in Brand geriet und 18 Drehbänke, auf
ftiiw „ Kriegsmaterial hergestellt wurde, mehrere Stunden
«Wxr Wegen Sachbeschädigung wurde der fange Mann , dessen
Urteilt

fl Qn ^ cmdeSverrat grenzt, zu S Monaten Gefängnis der-

Einfnhr«ttg der Sommerzeit bei der Eisenbahn
und Schule .

«,. . ,77 . ^ rlsruh «. 13 . April . Infolge des llebergailgs in die Som-
le- ^ 1 vormittags 2.00 Uhr die Vorrückung der

teilweise bis in die
rm, r •"* wjnwen , mit i toiunuc xjeripn«
ivalmrn 3üßcn erstreckt sich diese Verspätung
tia» Vormittagsstunden , wenn diese Züge auf der Ausganqssta -
aJ ! 14 . April nicht schon 1 Stunde vor der fahrplanmäßigen

worden sind. Soweit es sich um Fernverbindungenkann deshalb in der Uebcrgangsnacht im allgemeinen nicht
3 gerechnet werden, daß die fahrplanmäßigen Anschlüsse ge-
Sts « ^ lben . weil die Zurückstellung aller Anschlußzüge zu große

im Zugsverkehr hervorrufen und teilweise auch den Be-
^ nchr schädigen würde

Nachtverbindungen von Baden nach Verlin und umgekehrt
SlbSw ? Mechterhalten , I n der Richtung nach Berlin erfolgt die

in Baden allgcntein zu den fahrplanmäßig vorgesehenen
Ankunft in Berlin durchweg 1 Stunde später als im/̂ ^ plan vorgesehen . In Berlin werden alle Nachtzüge nach Süd-

0111 April 1 Stunde früher als im Fahrplan vorge-
abgelassen , sodaß die Ankunft in Süddeutschland zu den^ planmäßigen Zeiten erfolgt .

Än»f-^ c T Dichtung nach Hamburg erreicht der Schnellzug O 21
« ^.^ uhe—Frankfurt (Main ) , Karlsruhe ab 5 .42 nachmittags , den
itfimtiÜ D 7E* in Frankfurt (Main ) nicht , weil dieser am 14 . April
mif+„ ^ unde vor der fahrplanmäßigen Zeit , d . i . um 7.55 nach-
Waef*

5 abgelassen wird . Reisend« , die auf diesen Zug über-
jiS n beabsichtigen , müssen den vorausfahrenden Schnellzug o 15,rfurt (Main ) an g .00 nachmittags benützen ,
an Urj ^ nellzug D 76 Hamburg—Frankfurt (Main ) , Hamburg
W«im «t.!

,0^ 1n tt*oßs , wird am 14 . April eine Stunde vor der fahr -
®*td»n ®e1 3«lt > d . i. um 8.57 nachmittags in Hamburg abgelassen
in ^ wodurch die Möglichkeit besteht , den um S.32 vormittags

(Main ) abgehenden Schnellzug v 34 nach Karlsruhe —
»« rt zu erreichen. Nähere Auskunft erteilten die Stationen .

in C ; 13 . April , lieber die Einführung der Sommerzeit
fonntmnS? ' ^ Ctt Spulen hat das Unterrichtsministerium eine Be-
Zrtliche? ^^ ^ erlassen, nach welcher in allen Schulen, in denen die
lochen Verhältnisse eine Abweichung nicht dringend erforderlich
krüher Vormittagsunterricht nach der Sommerzeit nicht
war ^ drinnen ist , als dies vor dem Krieg im Sommer üblich
Nach her irr ™

.k*1 Zeit vom 15 . April bis 16. September ds . Js .
vor den, Krie^

Stunde später als in der entsprechenden Zeit

vom badischen Landtag .
? us de » Atts ^ chü ^ en der Zweiten Kamme » .

Kammer V. 12- April . Der Ausschuß für Schulwesen der 2.
n x 8^ tern Äe Beratung über den Abschnitt betr . der

fort . (Ein <rirf * . ^ hrer und Lehrerinnen an der Fortbildungsschule '
dix von 'Ä ^ '̂ d des Ausschusses äußerte lebhaft « Bedenken gegen

Regierung vorgeschlagene Ausbildung der Fortibildungs-^ ipendi «̂
""

«? ' ^ Berichterstatter empfahl die Gewährung von
Unter de/

' die Ausbildung der Fortbildunqsschullehrennnen
sTrfvTTrr9r 1 Voraussetzung wie bei den Volksschullehrern und

. ^ K^. r binnen ; die Beratung wurde hierauf vertagt ,der 2 9
' ' 5,u ^ , 12 . April . Der Ausschuß für VolksernährungBei §

'
7 ,,

* 2 « fetzte ^ Beratung der Regierungsdenkschrift fort .
M>ft von Familien im Dienst eingetretener Mann -

°ndbe,i ^ ° e ,?st sehr unterschiedliche Behandlung in Stadt - und
^nd Krie— lJ- ß/ 1" # und Abhilfe verlangt . Di« Kriegsbeschädigten-
v !e auch ^ uterbllkbencnfürsorgc bedarf einer neuen Regelung ,^ sozial- i ^ Zugesagt ist. In Fällen besonderer Härte wird
Tie

rsur ' ot«e (Verein bad . Heimatdank) eintreten .^ '" egerschäden -Entschädignns in dem Ernähr «
ungs - Ansschntz der 2 . Kammer .

^ Lsdenn ^ r? ^ ' April . Bei der Beratung der Regie -
^ lnährunl , c

die Kriegsmaßnahmen im Ausschuh für
®ntichäW ,1 i

' C'
!
ra ®en ^ er

.
^ Kammer , kam auch die Frage der

neUe, da« f
K

.
9

(,
00n Fliegerschäden zur Sprache , wobei einige

wurden
'

»I Bekannte ergänzende Mitteilungen gemacht
^es Visier, ,

R ° llgemein >em Interesse dürfte die Mitteilung
sei«

^
^ ^ ^ reters über die Vergütungen von Flieger -
Im Anschluß an die bereits schon durch die Presse

® Verhaftung des Herrn Dassel.
Roman von Friedrich Hey.

3 n v ■ (30 - Fortsetzung.)
^ fettn " cn

. Gemächern ihrer elterlichem Wohnung^ urde s
'
, T schmerzliche Gedanken . Ach ums™ öei ihren Verwandten , wenn sie kein

a 3>e Lent ' „
^at tc ' Sie fror bei dem Gedanken , auf

* Qta fleoen
n0etmc ' en 3U sein . Wie hart w/lr die alte Tante

^ handelte verarmte entfernte Großnichte gewesen ! Wie
? ^ se diene « ™ Geschöpfe, die als Fräuleins in ihrem
!° waren n . Das hatte sie selbst mit angesehen . Und
sn>

tes als ntt s t n dachten alle an nichts an -
Hartha in 'ar *

.
c' furchtbare Geld . Zwar die Tante'^ nsgut di ->

^ ^ «be Pimpel -Suse , die war
der ?

'
^ hatte ein goldenes Herz . Aber was sollte sie

^uoll etwa - la feIBft Jroei Töchter . Nein ! Nein ! In
5 '̂

Merz te *™* *™Vot, schrie etwas auf . Wie in stirchtbarem
falten K=- r

ln i CT 5>cm ® urm des Schicksals erwacht, un-
. "

^
>!echauch der Welt aufgekeimt , hellte sich das

J, !5 Mitleid fim Fatkrast und Stolz : Nie will ich mich
nie ?

" " Unb um ein Gnadenbrot mich de-

w? uun
^

scho^ . / °
/t leidenschaftlich , die kleine tapfere Hilde ,

tfiv
* ^ rerin ,i M1

,r durchs Köpfchen : Eine Schulkameradin
bt
'
»

em Papa tQfi Hörden , eine andere Korrespondentin , bei
w ? ' aIs StcnMronv ß »« *5en , eine liebliche , sanfte Vlon -
^ " so

« ° ph ' n und Schreibfräulein . Onkel Köcke hatte ,
hatte zu wlf ei, f c

! ^ izende Buchhalterinnen . Und
LiinlZ ■ und mit allem Nachdruck^ Damx qu* r<>fw

' m Kontor sei eine durchaus anständigesuter bürgerlicher FamM «. Daß Onkel

gegangenen Ausführungen wurde mitgeteilt , daß für Fki«
gerfchädon eine VorentschLdigung in »oller Höhe erfolgt . Gin «
Verzögerung w der Auszahlung der Entschädigung ist lediglich
auf eine verzögerte Feststellung des Schodens zurückzuführen, '
sobald der Schaden festgestellt ist wird auch ausbezahlt . In ,
direkte Schädigungen , sei es nun daß durch Bombenwurf ein
Elektrizitätswerk oder Gaswerk getroffen und dabei die Zu
führung von Strom oder Da » Unterbrachen wird , wodurch
sich dieser oder jeuer Gewerbetreibende geschädigt fühlen
könnte , sind von der Entschädigurrg ausgeschlossen. Die Be »
dürftigkeitsklausel ist neuerdings fallen gelassen worden, ' so-
mit können auch Gemeinden die volle Entschädigung erhalten .

In den behördlichen Mitteilungen war sodann auch daraus
verwiesen worden , daß ein Rechtsanspruch auf Entschädigung
nicht bestände . Das geschah aus dem Grunde , damit bei über -
triebenen Forderungen , wenn eine Einigung nicht zustande
kommt , gegen die Staatsverwaltung nicht geklagt werden kann .
Bei Personenschäden wird eine Vergütung nicht gegeben , wenn
die betreffende Person auf der Straße (trotz vorangegangener
Warnungszeichen ) beschädigt wird , dagegen soll eine Ent -
schädigU 'Ng nicht verweigert werden , wenn jemand im eigenen
Hause verletzt worden ist , bevor er den Keller aufsuchen konnte .
Ein Bedürfnis für Privatverficherung besteht nicht . Es mag
nur insofern angebracht sein , als sich jemand vor etwa ent »
gehendem Zinsvcrlust schützen will , denrr auf Gebäudeschaden
kann der Betrag nicht sofort ausbezahlt werden , weil vorge -
sorgt werden muß , daß das Gebäude , sobald dies wieder mög-
lich ist. auch wieder errichtet oder ausgebessert wird .

*
<= Freibürg , 13. April . Da in weiten Kreisen Zweifel

darüber bestehen , ob zu den Fliegerschäden , für welche der Staat
Entschädigung gewährt , auch die durch die Fliegerabwehr ent -
standenen Schäden gehören , hat sich die „Freib . Ztg .

" an das
Gr . Ministerium des Innern mit der Bitte um Auskunft über
diese Frage gewandt . Hierauf ist folgende Antwort ein -
gegangen : „Zu den Fliegerschäden , für die aus der Staats -
kasse Entschädigung gewährt wird , gehören auch die bei Ab -
wehr von Fliegerangriffen durch die Abwehrgeschütze ver -
ursachten .

"

Aus der Kestdenz.
Karlsruh « , den IS. April .

Sein « KSnigliche Hoheit der Srohherzog empfing Mern
den Geheimen Leyationsrat Dr. Seyb, den Minister Dr . Rh^ nboldt
und den Geheimerat Dr . Freiherrn vono Vabo zum Vortrag .

A In den Ruhestand getreten . Wie der ..Staatsanzeiger me>l-
det . ist Kanzleirat Adolf Mittelmann beim Amtsgericht Karlsruhe ,
seinem Ansuchen entsprechend , unter Anerkennung seiner langjahri -
gen treugeleisteten Dienste wegen vorgerückten Alters auf 1 . Juli
d . I . in den Ruhestand versetzt worden.

= Auszeichnungen . Der Grohherzog hat dem Fregatten-Kapi-
tän Karl August Nerger vom Hilfskreuzer . .Wolf" das Ritterkreuz
des Militärischen Karl Friedrich-Verdienstordens und dem Ober-
Matrosen Pankraz Kursürst die silberne Verdienstmedaille am Ban -
de der Militärischen Karl Friedrich -Verdienstmedaille verliehen.

- F . M . Grosikampsschifs „Baden". Es kann heute berichtet
werden , daß der Name Baden in den Listen des schwimmenden Ma»
terials unserer Flotte wieder erschienen ist, nachdem,das alte Panzer »
schiff „Baden" durch Kabinettsorder vom 24 . Oktober 1910 zur Strei¬
chung gelangte . Die neue „Baden " vertritt den Typ unserer modern¬
sten Eroßkampfschiffe . Sie ist ein Schiff des Krieges im wah ' sten
Sinn « des Wortes : denn ihr Bau auf der Helling, ihr Swpcllauf
auf der Schichauwerft in Danzig, ihre Fertigstellung , ihre Probe -
fahrteerledigung , ihre Tinstellung in die Schlachtflotte vollzogen stck'
in diesen Iahren des Weltkrieges . Und glänz- und ruhmvoll hat d«
neu« „Baden" auch bereits an den Heldentaten untrer Flotte teilge-
nommen . Denn jetzt kann weiter gemeldet werden , daß auch „Baden"
vollen Anteil an der Besitznahme der russischen Eilande Oese! und
Dago genommen hat , mehrfach in See gegen Englands Küsten war
und bewiesen, daß die englische „Seesperre" in der Nordsee sowie die
englischen Minenfelder dem Schnf kein Hindernis in seiner Kriegs -
tätigkeit auferlegen . Das neue Eroßkampfschifs „Baden" dient nach
dem Flottengösetz als Ersatzbau für die alte „Wörth "

. Fllr die erste
„Baden " wurde seinerzeit das Panzerschiff . .Posen" gebaut , das seit
dem Jahre 1910 in der Flottenfront ist . Die neue „Baden " ist mit
dem mächtigsten , das sich überhaupt an Bord unserer Kriegsschiffe be-
findet , bestückt. Nähere Angaben über das Schiff können zurzeit aus
naheliegenden Gründen noch nicht gegeben werden. Den Panzer
..Zähringen "

, der bereit » seit dem Jahre 1902 die Flagge führt ,übertrifft das neue Großkainpfschiff auf allen Gebieten der Gefechts -
eigenschaften um ein Gewaltiges .

Na . Die gute Kartoffelernte des Jahres 1917 macht sich bei uns
in angenehmer Weise fühlbar . Während letztes Jahr in den ersten
Frühlingsmonaten durch den Kartoffelmangel die Ernährung «-
Schwierigkeiten eine erhebliche Steigerung erführen und anstelle der
Kartoffeln Kohl- und andere Rüben für die menschliche Ernährung
herangezogen werden mußten , kann dieses Frühjahr erfreulicherweiseauf diesen Massenkonsum an Rüben verzichtet werden . Infolge fort -
aosetzter reichlicher Anlieferung von guten badischen Kartofleln . istdas Kartoffelamt in der Lage, an alle Haushaltungen , welche im
Herbst 1918 ihren Winterbedarf an Karttoffeln bis zum 2g. Mai 1918

mit zwei Zentnern für den Kopf mittelst Bezugsschein oder durchBezug von der Stadt eingedeckt haben , für die Zeit vom 20. Mai bis
3 . August 1918 (Schluß der Kartoffelversorgung ) eine weitere Kopf-
menge von 73 Pfund abzugeben. Haushaltungen , die neuerdings fürdie Zeit vom 20. Mai bis 8 . Juli 50 Pfund aus den Kopf bezogenhaben , erhalten ohne weitere Bestellung noch 25 Pfund für die Nest-zeit bis 3 . August. Der Preis für den Zentner dieser Kartoffeln be-
trägt 8 M . Da eine Zufuhr ins Haus von Seiten des Kartoffel -amtes nicht möglich ist , müssen di« Besteller die Kartoffeln imt Hofdes Kartoffelamts , Kaiserallee 11 (Gaswerk ) , abholen . Alle Be-
stellungen sind sofort schriftlich unter Angabe des Namens , des Stan -des. der Wohnung , der Kopfzahl und der Bäcker -Nummer dem Kar -
toffelamt anzumelden. Alle Kartoffeln müssen bis 15 . Mai 1918
abgeholt sein . Im übrigen verweisen wir auf die Bekanntmachungdes städtischen Kartoffelamts im Anzeigenteil der hiesigen Zeitungen .Es empfichlt sich sehr , von dieser Möglichkeit der Eindeckung Ge -
brauch zu machen .

A- Der Unterricht im Strumvfflicken ohne Wolle an den Müt -terabeiiden des Nationalen Frauendlenstes fanden so rege Teilnahme,daß eine Wiederholung in der kommenden Woche stattfindet . Nähere?stehe Nnseige. Gleichzeitig wird auf die regelmäßigen Nachmittags-Kurse, zeden Mittwoch von 3—5 Uhr in der Nähstube des NationalenFrauendienstes , Blumenstr . 1 , aufmerksam gemacht .- i- Fußball -Wettspiele. Der kommende Sonntag bringt einigeKW wichtige Treffen der FrühjahrSverbandSwettsPiele. Auf demSpielplätze in Mühlburg treffen sich Germania Durlach und F . C.Fcuhlvurg. Germania Durlach hat beim Spiel gegen V . f . B. Karls -ruhe am vergangenen Sonntag bewiesen , daß die Mannschaft bis jetztan Spielstarke noch nichts eingebüßt hat . In Beiertheim auf demSportplatz am Weiherwald treffen sich V . f. B . Karlsruhe und F . -V.-oeiertheim. Auf den Ausgang diese? Treffens dürfte man am mei «sten gespannt sein , umsomehr als F .-V . Beiertheim am vergangenenSonntag den Gaumeister Phönix besiegen konnte . Auf dem V . f . B.Spielplätze gegenüber der TelegraphenkÄcrne spielen Konkordia undSudstern Karlsruhe um die Meisterschaft der Klasse B . Die Spielebeginnen zeweils um 3 Ilhr . vorher spielen die 2. Mannschaften mitBeginn um ü2 Uhr.
Eft Konzert im Stadtaarten . Am Sonntag , den 14. April , nach»mittags von 3 bis 'A7 Uhr. finden bei schönem Wetter „Volkstüm-llche Musikaufführungen der LerSgrenadicr - Kapelle statt Näheresim Anzeigenteil.
A Kolosseum , Das für die erst« Hälfte des April verpflichteteSpezialitateirproarainm wird nur noch heute Samstag morgenSonntag und Montag , den 15. April auf dem Spielplan bleiben.Sonntag , den 14. April , finden zwei Vorstellungen, nachmittags 4Uhr und abends 8 Uhr, stat. Am Dienstag , den 16. April , beginnstdas letzte Speziwlitäten -Programm der Spielzeit 1917/18.

, , 7l Residenz-Theater (Waldstvaße ) zeigt von Samstag biseinschl. Dienstag im Spielplan „Asta Nielsen" in dem exotischenLustspiel »Da « Eskimobabv"
, 4 Akte voll d«e köstlichsten Humors vonMartin Iöraensen und Louis Levi, inszeniert von Heinz Schall,ferner „Der Schwarz« Pirrot "

, Schauspkl in 4 Akten mit Lott« Sie»man und Carl Beckersachs in den Hauptrollen . Eine neue Ausgabedes Bild - und Filmamts beschließt dies», Programm . KommendenMittwoch gastiert Bernd Aldor in dem Filmspiel „Nennfieber ",
cr -r + Luxenmlichtipiele ( Luli ) . Ab heute wird das bedeutend«Filmwerk Dr . Laussen" gezeigt, ein« Tragödie in 4 Akten, welch«
^ Cch .cksalskampf zweier Gelehrter zeigt. In den HauptrollenEmil Tenivessy und Jsa Marsen , vom Theater in der Iosesstadt inWien. „Fritzens ers.e Lieb- ist ein dreiaktiges Lustspiel mit Mannr ,Zicner m der Hauptrolle .

Mitteilungen aus der Karlsruher Gtadtratsfitzung
vom 11 . April 1918.

Ernennung von Hauptlehr -rn an de, volksschul « Im Einvev.standnis mit «' .rofth Ministerium des Kultus und Unterrichts wur-°uf 9. ds . Mts . zu Hauptlehrern an der hiesigenVolksschuk ernannt : Maximilian Nagel . Hauptlehrer in Linken -Y-im , z. Zt . im Heeresdienst. Hermann Edel. Hauptlchrer in Mönch.
^ ^ ^ H^ uchyum Dzeruinan . Hauptlehrer in Lichtenau WilhelmRoch. Haupltehrer in Zunzingen . z . Zt . im Heeresdienst. 6mil Schä-
^ rs.i.V/r

" Eduack Bernhardt , Hauptlehrer in
i " Altlußheim Emil5- henwetter- bach , *. Zt . im Heeresdienst. Ar.in

- Ahmsen , z. 3 t tm Heeresdienst.,n Neulugheim . z . Zt . im Heeresdienst.Karl Müller . Hauptlchrer in Kleinkems. Karl Krauß Hauptleb^
ifsrtF « ^ nflC

T:
' 3' ^ « "1 Heeresdienst. Eugen Sturm Hauptlehrerin Pforzheim . Franz Euntert . Hauptlehrer in Baden-^ aden » Ztim Heeresdienst. Kilian Weber . Hauptlchrer in Liptingen

'
t Zt .ttn Heeresdienst, Wilhelm Iörger . Hauptlehrer in Bruchsal, z . Zt .im Heeresdienst Josef Rupp . Hauptlehrer in Mettenberg z. Zt . tmHeeresdienst, Julius tficht, Hauptlchrer in Mühlingen , z . Zt . imseresmenst u^ > Leopold Ha-as . Hilfslehrer in Grobherri .schw<lnÄ .Dachstockwohnungen . Auf Antrag des Stadtrats bat das Eroßh .JCimftcrtum des Innern grundsätzlich die Genehmigung dazu erteilt ,daß abweichend vom § 29 L.B .O . in bestehenden Gebäuden der hie-sigen Stadt , in welchen die höchstzulässige Zahl der Hauptgeschosse vieroder fünf betragt , in Dachgeschossen vorhandene Wohnungen , die bis -her nach den genannten Bestimmungen nicht bewohnt werden dursten,soweit sie nicht über dem flinften Hauptgeschoß liegen , unter gewissenBedingungen als solche zugelassen werden. Da der Stadtrat gegen* r/* All der für die Genehmigung vorgeschriebenen Bedingung«»

lebung
beantragt er bei Er . Ministerium deren Auf.

Uaäbertroffen
in seiner raschra
und vorzüglich«

Wirkung .
Erhältlich in 17 &J
Apotheken ,

Köcke seine Buchhalterinnen nur pries , um seine Frau zu
ärgern — davon ahnte sie in ihrer jugendlichen Harmlosigkeit
freilich nichts . So tröstete sich das mutige kleine Ding mit
dem Entschluß Ich werde selbst für mich sorgen ! Ich werde
arbeiten !

Und mit diesem Entschluß war sie plötzlich reif und klar
geworden , über das Dasselsche Daunennest als ein flügges
Menschenkind frei mit ihrem Herzen in die Höhe gestiegen .
Nun war 's mit einem Male , als drückten diese Wände nicht
mehr mit banger Zukunstssorge qualvoll ihre Seele .

Selbständig ! Fllr sie lag in diesem Wort kein Bangen und
kein Schmerz , sondern nur ein Trost , eine Zuversicht .

„Allein mir durchhelfen ! Allein ! —" Da plötzlich war
es ihr , als risse ihr etwas in der Seele auf . Sie gedachte des
großen , tiefschmerzüchen Erlebniffes , das ihr so viel Leid ge-
bracht hatte . Diese Wunde in ihrem Herzen hatte sich nie
schließen können , hatte leise weiter geblutet . Aber jetzt kam es
ihr vor , als wäre ein kühler Balsam darauf gestrichen , zur Be «
ruhigung ihres heimlichen Leids .

Wie , wenn ihr Schicksal jetzt mit dem eines andern ver -
knüpft wäre ? Ihr Vater hatte sie damals nur immer und
immer wieder gescholten . Hatte ihr von früh bis abends vor -
gepredigt , daß dieser Mann nichts anderes wollte , als sich ihre
kindliche Unerfahrenheit zunutze zu machen , um eine reiche
Braut zu gewinnen .

„Wenn du kein Geld hättest , pfiffe er auf dich . d: r Mosjö ,der Leutnant , der . .
Nein , das hatte sie nun und nimmermehr geglaubt . Einem

liebenden Herzen wie dem ihrigen war so etwas nicht einzu -
reden gewesen . Das war viel zu ideal und schwärmerisch ver -
anlagt , um diesem Manne Motive unterlegen zu können , die
dessen ganzem Wesen widersprachen , ja seinen Charakter

geradezu Lügen gestraft hätten . Nein , diesen Charakter hatte
sie wohl erkannt .

Daß sie verzichtet , daß îe ihre Seligkeit geopfert , ihr «
Träume und Hoffnungen öegraben hatte , das hatte einenzanderen Grund gehabt : Sie hatte sich dem Machtwort ihre »
Vaters gehorsam und demütig gebeugt, ' in kindlicher lln »
selbständigkeit , Abhängigkeit und Unklarheit hatte der Gehör «
sam über ihre Neigung gesiegt . Das übersah sie jetzt auf ein »
mal alles klar , als wenn der Sturm plötzlich einen Nebel vor
ihren Augen zerrissen hätte , in dem sie bisher ihren Wea ae*
gangen war .

Nun sah Hilde , daß dieser Weg , den sie mit ihren heim «
lichen , nächtlichen Tränen betaute , trotz alledem der richtig «
gewesen war . Welch ein Elend , welch ein grenzenlose » lln »
glück würde das jetzt sein , wenn in den Zusammenbruch ihre »
äußeren Glückes das Glück auch jenes Mannes mit hineinge »
rissen wäre ! Wenn sie ihrem Verlobten jetzt sagen müßte »
„Ich bin arm geworden ! Wir müssen unser Bündnis zer«
reißen , unsere Liebe zerMagen , denn — wir können ja nie «
mals uns vereinigen ! "

Und da sie ihn kannte , wußte sie, daß er in solcher Un «
glücksstunde sich am allerwenigsten von ihr trennen würde . Ach^und dann hätte sie auch ihn so namenlos unglücklich gemacht ,ihm sein ganzes Leben verdorben ! Unwillkürlich preßte sie
ihre beiden Hände auf die Brust und tat einen tiefen erlösen »
den Seufzer . Gott sei Dank ! Er war frei ! Gott sei Dank ,daß es sich so gefügt hatte ! Daß gleich von Anfang an , bei
seiner Werbung , das Schicksal das Bündnis vereitelt hatte !

Ein Gedanke tauchte da in ihr auf '
. Papa hat es wahr «

scheinlich nur deshalb nicht zugeben wollen , weil er schon da»
mals schwere Verluste gehabt , in banger Sorge um sein Ver «
mögen gewesen ist.

(Fortsetzung
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Colosseum
3XT ulit noch m 412e

Samstag Sonntag Montag
8 Uhr 4 u. 8 Uhr 8 Uhr ^

das gegenwärtige Spezialitäten -Programm .
Dienstag den 16. April neuer Spielplan .

Stadtgarten .
Rur bei schönem Wetter.

Sonntag , de « 14 . April 1918 ,
nachmittags von 3— '/,7 Uhr :

Volkstümliche

MujiKaujsührungen
ausgeführt von der

AapeSe des Trs -Batl Leib-Gren -Regts. 10S
Musikl«it «r : Herr Kgl. Ober -Musikmeister Willrich .

Eintrittspreise :
: von Stadtgarten - Jahreskarten 30 Pfg .

Soldaten vom Feldwebel abwärt ? und
Kinder unter 10 Jahren 40 Pfg .

®onfHge Personen 80 Pfg .
VorttagSordnuug 10 Pfg . 4156

Deutscher Fra » eimreis oomHiofeü Steiij

sü die Kolonie « .

Abteilung Karlsruhe i . v .

SamStag , den 13. Nvril . adends 8 Uhr .
im großen Saale der „Eintracht "

des Herrn Hauptmann von Kleist über :
„Die Schutztrupve in Teutsch - Ostafrika und deren
Tätigkeit im Kriege , sowie eigene Erlebnis, «
während des Ketdznges in Aftika " (mit Lichtbildern)

Zu diesem Vortrage werden die Mitglieder der
Abteilung Karlsruhe des deutsche Frauenvereins
vom Roten Kreuz für die Kolonien , sowie bte . Mtt -
glieder der deutschen Kolonialgefellichaft, Abteilung
Karlsruhe und Ettlingen , Naturwissenschaftlichen
Vereins , Altdeutschen Verbandes , Karlsruher Alter -
tumsvereins , Deutschen Flottenvereins , Deutschen
Schulvereins zur Erhaltung des Deutschtums im
Auslände , Allgemeinen deutschen Sprachvereins , Ost «
markenvereins und die Herren Offiziere der Garnison
hiermit freundlichst eingeladen.

Nack dem Vortrag findet erne Sammlung zum
Besten der Hinterbliebenen der in Ostafriia Ge-
fallenen statt. 3731 .3 .3

Der Borstand :
Frau von Oechelhaeuser .

Kttlslch. t. $.
Die 87 . ordentliche

HllWtversammlung
findet Dienstag , den 1k.
April 1918, abend » /.» Uhr .
im Klubzimmer de» Hotels
Ariedrichsdof , Karl -Fried
richstraße 28, statt :

1 . liebliche Tagesordnung
der Hauptversammlung .

2. Stellungnahme gegen
die beabsichtigteAnglie-
derung der Kunstae-
Werbeschule an die Ala-
demie der bildenden
Künste.

verbunden mit einer kleinen Ausstellung kunstband
werklicher Entwürfe . Berichterstatter : Herr Litho
graph Robert Glockner . Karlsruhe .

Wir laden hierzu unsere Mitglieder zu recht
zahlreichem Besuche ein . 4145

Karlsruhe , den 12 . April 1318.
Der Vorstand .

Arbeiter-MiMlsS-Bmin E. V.
Montag , 15. April , abends 8 Uhr . im Saale

unseres Hauses Wilhelmstrasie 14 415g

Vortrag mit Mldilijtt«
de» Herrn Rechtsanwalt ? Ott « Heinsheimer

„ Deutschlands Aufstieg u . ZuKunst
"

.
Der Besuch ist unentgeltlich — Gäste willkommen

Wir laden ergebenst ein . Der Vorstand .

IlvrreostrsKv,, , ,IX?.!SRn.?.m.55üi»..
.iässonöifnnns üiir. Anfang: 3 Ohr

Von Samstag bis einsah !. Dienstag.

Henny Porten
in

Die Faust des Riesen .
Schauspiel nach dem bekannten Roman

von Rudolf Siratz. — II. Teil in vier Akten .

Herr von Winterstein u . Frl . Smolowa
in B12391

„ Werner Krafft " .
Djr Roman eines Erfinders in 4 Akten.

Verfaßt von Dr . Alfred Schirokauer .

Letzte Torstellanar von ö —11 Uhr .

fefjlt
Keiner darf fehlen,

wenn es gilt, der 8. Kriegsanleihe den Erfolg
zu sichern. — Keiner braucht zu fehlen , denn

gering * Barmittel genügen, um beträditlidie
Summen zu zeichnen. — Durch die Kriegs -
anlelheversidierung der „Jduna " zu Halle

werden die Ersparnisse . künftiger Jahre für
■ die Anleihe verfügbar gemacht. — Der Zeich¬

ner erreicht, ohne ärztliche Untersuchung ,
eine Färsorgevet Sicherung, die sofort wirksam

ist and die Kriegsgefahr einschliesst. — Aus¬
künfte erteilen Vertreter und Direktion der

Jduna zu Halle .

3' U iWrige

guteing »fahre>l
zu verkaufen bei
Xeinrieb Furrer, z . Lamw>

Rüppurr . ™ '
Ein bereits noch neue »,

gut erhaltene ? Break m»
2 Laternen Und 2 6b «' '
sengeschirre sind preiSv.
zu verkaufen. B1247»
Rüppurrerstr . 9« . 3 . gS

_ L. z. Tr.
ontas : , «1 . 15 . IV . 18

§ Uhr .

Btriorpipon faller unö Sfiiö .

In den Sprechstunden einzelner .Stellen sind Aen -
derungen eingetreten , weshalb wir folgendes be-
kannt »eben . ,

1 . Die Abteilung der Kartenstelle: „Versorgung
von Mutter und Kind" ist von ö Uhr vormittag? bis
4 Uhr nachmittags geöffnet.

Die Sprechstunden der Schwester "
, namentlich zur

Untersuchung von Schwangeren , finden jedoch nur
nachmittags von 2 bis 4 Uhr statt.

2, Stillbescheinigungen werden auf Grund einer
Untersuchung in folgenden Stationen ausgestellt,
wobei die AuSweiskarte vorgezeigt werden soll.

a ) Für die Lststadt vom Durlachertor ab
in der Äarl - Wilhelmschule , Erdgeschoß .

jeweils Dienstag , nachm . von 5—6 Uhr.
b ) Für die Altstadt nnd die Südstadt

in der Milchkkche des Bad. Frauenvereins .
Eingang von der Steinstraße auS durch die
neue Gewerbeschule ,

jeweils Dienstag , nachmittag? v . 3—5 Uhr.
c ) Für die Meststadt zwischen Karlftratze und
Westendstraße und für Beiertheim

in dem neuen BinzentiushauS ,
jeweils Donnerstag , nachmittag? von SM
bis 455 Uhr .

6) Für die übrige Weststadt u . für Grtinwinkel
in dem alten RathauS von Mühlburg ,

jeweils Mittwoch , nachmittag? v . 4—5 Uhr.
e ) Für Rintheim

im alten Rathaus alle 14> Tage,
jeweil? Donnerstag , nachmittag? von 8M
bi? 5K Uhr.

k) Für Rüppurr
im Pfarrh ., Konfirmandensaal , alle 14 Tage,

jeweils Freitag , nachmittag? von 3—5 Uhr.
Im übrigen bleibt es bei unserer Bekanntmachun

vom 11 . März 1S18. 414!
Karlsruhe , den 12 . April 1918.

Nahrungsmittelamt der Stadt Karlsruh «.

□
Moni

Grammophon-
Kqaratirt «

aller Systeme übernimmt
H . Witzoinann ,

4076* Miihlburg ,
Rheinstr . 34a , 2 . St .

Seiler Zahler
für Sekt - u . Weinstaschen ,
Korbflaschen , Sekt - und
Weinkorken, Papier , Lino-
leum, Lumpen,Möbel aller
Art , sowie gan§ e Hau?-
Haltungen , soweit beschl.-
frei . Postkarte genügt .

W . « ZrSelk ,
B12414 Fasanenstr . 35.

Kartoffel-Abgabe.
Infolge fortgesetzter reichlicher Anlieferun « von

guien bädischen Kartoffeln können wir allen vaus -
Haltungen, welche im gerbst 1917 ihren Winter¬
bedarf an Kartoffeln mit 2 Zentner für den Kopf
mittelst Bezugschein von auswärts oder durch Zufuhr
vom Kommuualverband bis 2g. Ma >i 1918 eingedeckt
haben, vom 2V . Mai bis 3. August 1S18 (Schluß der
Karw .fel-Versorgung)

m weitere KonsmeWe von 75 Mund
abgeben. Preis 8 Mark für den Zentner , akyuholen
im Hof des Kartoffel -Amts , Kaiserallee 11 (Gas
werk ) . Zufuhr ins Haus ist wicht möglich .

Wir empfehlen der Einwohnerschaft dringend , di<
sich jetzt bietende Gelegenheit zur Eindeckung mit

i SMerzoMes Zosideater aif Mtimt
SamStaa . den 13. April 1918 . 11. 50 .
Die Hermannsschlacht .

Draina in fünf Akten von Heinrch von Kleist .
Anfang '/,8 Uhr . Ende nach 10 Uhr.

Sonntag . 14. April , im Hoftheater C . 49 : „ Faust " ,
1 . Teil . K5 bis geg. 10 Uhr (5 Jl ) ; im Konzerthaus :
„Der Waffenschmied" . 7 bis nach K10 Uhr (1 .20 bis
4 .50 — Montag , 15 . . im Hofth. Sonder -Sinfo -
nie-Konzert der Gr . Hofkapelle . Solist : Hofkonzert¬
meister Schiering -Darmstadt . Leitung : Hofopern-
Direktor Fritz Cortolezis. Vortragsfolge : Händel,
Konzert D - moll ; Mozart , Violinkonzert D -dur ; Bach .
Sonate G-moll ; Beethoven, Sinfonie Nr . 3 Es -dur ,
Eroika — Im Konzerth. : „ Kolberz" . !48 bis gegen
10 Uhr (1 bis 3 .50 Jl ) . — Dienst . , 16 . B . 49 : „ Die
Heimat "

» Fransnlist "
. „ Klein Ida ? Blumen "

. 7 bis
geg . 10 Uhr (4 .50 Jl ) . — Mittwoch, 17. . 58 . Sonder¬
vorstellung (7. mit Platzmiete für Schüler ) : „ Josef
in Aegypten"

. 'A8 bis 10 Uhr (4 .50 Jl ) . — Don¬
nerstag . 18. , B . 51 : „Hamlet "

. K7 bi? Wl Uhr
(4 Jl ) — Freitag , 19 . , C . 50 : „ Don Pasquale " VA
bi? nach y, 10 Uhr (4 .50 'M ) — Samst .,20., A. 51 .
Neu einstud. : „ Der G 'wissenswurm.

"
, Bauernkomödie

von Anzengruber . 7 bis ^ 10 Uhr (4 Jt ) . — Sonntag
21., im Hvsth . A . 52 . Erst . (Lastspiel des Kgl . Preutz.
Hofopernsängers Michael Bohnen von der Berliner

guten Kartoffeln zu benützen . .
Alle Bestellungen sind sofort schriftlich unter An-

gäbe des Namens des Standes , der Wobnung , der
Kopfzahl und der Väckernummer dem Kartokfel-Amt,
Kaiserallee 11 , anzumelden.

Die Bestellungen werden in der Reihenfolge des
Eingangs erledigt und die Haushaltungen von dem
Zeitpunkt der Abholung der Kartoffeln durch Post^

, karte verständigt . Der Preis ist bei der Empfang-
* nähme zu entrichten.

Alle Kartoffeln müssen bis
15. mqi 1918

abgeholt sein . Wer bis dorthin nichts angemeldet
bezjo. abgeholt hat , verzichtet bis 3. Aug:-st 1918 au
eine Kartoffel -Belieferung seines Haushaltes durch
den Kommunalverband .

Nur diejenigen Haushaltungen , welche keinen
Wintervorrat eingelegt hatten , erhalten wie seither
Marken zum wöchentlichen Kartosfel -Bezug in den
Lebensmittelgeschäften bis 3 . August 1918.

Wer eine Kopsmenge von 5G Pfund bereits abge¬
holt hat , erhält weitere 25 Pfund für den Kopf
ohne besondere Bestellung . Das Kar -
tosfel-Amt wird diesen Haushaltungen den Tag der
Abholung noch besonders bekanntgeben.

Karlsruhe , den Iii. April 1918. 4098
Städt . Kartoffel -Amt .

zerthau » . Neu einstudiert : „ Soldfische "
, Lustspiel ».

Schonthan und Kadelbiirg. 7 bis >410 Uhr (1 bis 3 .50
c.Ä) . — Montag , 22., B . 58 : „Der Augenblick "

. 7 bis
nach % 10 Uhr (4 Jl ) .

Augenblick
Dienstag , 28 ., C . 51 . Zwei¬

te? und letztes Gastspiel des Kgl . Hofopernsänger?
Michael Bohnen : „ Margareta " — Mephisto. X7 bis
10 Uhr (8 M). — Im Gr . Theater in Baden -Baden.
Freitag , 19. , „ Ostern "

, Passionsspiel in 3 Akten von
Ttrindberg . Vil bi ? $410 Uhr. 4148

Iii !
Stenographie,
Schönschreiben.
Rundschrift ® 12f °i
erteilt bei schneller und
gründlicher Ausbildung
und mäßigen Preisen

Lehrer Strauß ,
Kronenstraste 15 , III,

Eingang durch d . Gittertor .

Herrschastshans
an derl

'Veierthelmer Allee .
mit schön . Etage-Wohn-
ung , erträglicher 'Garten ,
ist billig zu verlausen .

Angebote unter B12353
an die ..Bad . Presse" erb.

Zu verkanf «« : ein leich ^
Mlsrw . wie eiü

äanMföetnwff '

WMnlackitterei filßßplj
2 . 1 Sovbienstr . 137 . B^ I

Ein großes

Siros « Wmgnlor
mit modernen !» Zim .«
« lagewohnnngen ist sehr
billin zu verkaufen . An-
geböte unt . 9312352 an die
..Bad . Vresse " erbet . 2 .2

Büfett .
Nußbaum, für Speisezi>"'
mer passend , und ein

Schreibtisch
zu verkaufen . Zu erfrA'
unter Nr . 4103 in der Zt'
schäftsstelle der „ Badis^ ^
Presse" .

Mb. 40000
Hypotheke , mit größer.

Nachlaß , zu verkaufen.
Sich. Anlage, Krieg?an-
leihe nehme in Zahlung .

Angebote u. Nr . B11806
an die „Bad . Presse" erb.

Anterricht !

Energischer, streng.Herr ,
am liebsten Volksschulleh -
rer , für wöchentlich etwa
3—4 Stunden gesucht
(Deutsch , Rechnen) . Ange -
>ote mit Preisangabe unt .
B11901 an die Bad . Presse.

Seminarist
erteilt Nachhilfestunden .

Zu erfr . unt . Nr^ B l2447
in der „Bad . Presse" .

Teilhader
mit 3—500 Jl gesucht.

Angebote u , Nr . S812460
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse" erbeten.

m * «»«» erteilt Bürger -
< « er schüler der 6 . Kl .
franz . Nachhilfstunden ?
Angeb . unter B12273 an
die .Bad . Vresse .

" 2 .2

Kind, wird tagsüber in
liebevolle Mege « enom -
men. Ang . u . Nr . B12438
an die Geschäftsstelle der
Bad. Presse" erbeten.

Kegelbahn
auf einige Tage in der
Woche zu veraeben . Da-
elbst wird auch ein Kegel -
unge gesucht. B123I6

„Zäl >r .Löwen " ,Ablerstr.l8

Heiraten
J0F ~ Heirat . ' * C
Bäcker , ansang ? 30er

Jahre , kath .. wünscht Frl .
kennen zu lernen zweck?
bald Heirat . Etw . Ver-

tSÄlg :
an die „Bad . Presse erb.
Verschw . zuges . Bermitt -

ler verbeten^
Geb . Dame . 37 Jahre ,

Witwe, kinderl., kath . d .
tolerant , gr . , angen . Er «
scheinung , häuslich, mu-
sikalisch. mit modernen
Anschauungen, 20 000 Jl
Vermögen und Einrich¬
tung . wünscht Heirat .
Herrn , in gut . Position ,

w . ein angen . Heim b,e -
ten, bitte um Zuschriften
u . Ängeb . u. Nr . B12079
an die „Bad . Presse" erb.
Zusicherung strengst. Ver
schwiegenbeit .

Zu kl . , aber gutem Un
iernehmen , sucht Herr
33jährig . Katholik, mit
paar Marl Ersparnis ,
ebensolches Fräulein bis
24 Jahren , zweck? evtl .
3 «F " Heirat . "3SC
Anträge , womögl . mit

Bild, unt . Nr . 5812461
an die „Bad . Presse" erb.

»»»»»»»» ♦»»»•»»<&»
KinderhQte 1

i
groß» Auswahl in reizenden und praktischen
Sachen empfiehlt 4141

L . Ph . Wilhelm ,
fiaiserstraße 205 .

i
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Keirat .
Led . Geschäft ?mann , 43

Jahre , evang. . eig . , fchö -
ne ? Geschäft u . schönem
Einkommen, sucht pass
Fräulein , vmit Vermö¬
gen zwecks bald. Heirat .
Anträge u . Nr . 5812473
an die „ Bad. Presse" erb

Acirat . ^

Witwer , Metzger , 47 I .,
evang., 2 Kind. , wünscht
tüchtig . Fräulein oder
Einheirat in ein Ge -
schüft, zwecks bald . Hei -
rat kennen zu lernen
Vermög. erwünscht. Gefl.
Anträge u . Nr . 5812476

an dijt „Bad . Presse" erb
^ Heirat.

Geschäftsmann. 54 I .,
kath. . 8 Kind. u . schönem
Einkomm. , wünscht tüch-
tige Frau , mit ' etwas
Vermag ., zwecks baldiger
Heirat kennen zu lernen .
Antrüge u . Nr . B12475

an die „Bad. Presse" erb.

4 stöckig , ohne Gegenuber,
2X3 Ziinnier im Stock , der
Neuzeit entsprechend ein -

-richtet, ist umständehal-
er billig zu verkaufen.
Angebote wolle man u .

Nr . 4074 in der Geschäfts-
stelle der Bad . Presse abg .

Russenpserd
Ingeres , kräftiges , guüngeres , kräftiges , gut

im Zug , zur Landwirt
chaft , zu kaufen gesucht.

Ullrich Zöller. Mörsch .B .« .»

Landauer
zu kaufen gesucht. An

ebote uyk . B12410 an die
eschäftsst . d. Bad . Presse.
Gebrauchtes, guterhall .
(finilM »» kauf, gesuchtlUlUllll s,[ nneb u t)3i2457

an die „Bad. Presse.
" 4 .1

Gebrauchte u: .nsiki »appe
(auch Aktenmappe! zu kau -
fen gesucht . Angebote mit
Preis unter 5812413 an die
Geschäftsst derBad .Presse.

Za «,le reelle Preis « für
alle Art gebr. Möbel, auch
Polstermöbel , wenn auch
defekt . — Karte erbeten.
5812279 C . Nummer .

K ^isersir. öl , Ouerbau

Biüa — Durlach
an schöner Lage , mit groß .,
ertragreichem Garten , ist
billig zu verknusen. An -
ebote unt . Nr . B12354 an
>ie „Bad . Presse " erb .

Haus — Iiarlstrnße
auch al» GeschästSanSaller
Brauche» geeignet, sehr
rentabel , ist billig zu ver-
kausen . Angeb. unt . Nr.
B12851 an d. Geschäftsst
der » Bad. Presse" erb. 2 .2

linMWa
Besseres Wohnhaus , in

südwestl . Lage, 6 Zimmer
im Stockwerk , gut rentie -
rend , sehr bill »« »u per «
kaufen. Kleine Anzah¬
lung erforderlich. Angeb .
unter B12240 an die Ge -
schüftsst . der . Bad . Pressc.

"

^ Landhaus
im Murgtal zu »erkaufen.
3 Zimmer , Küche, Keller,
großer Garten , Scheuer,
Schweinestall u . Hühner -
hos , elektr. Licht u . Wasser.
§

m Hause wurde eine
remdenpension plehrere

Jabre betrieben .' Preis
12000 .ä . Kr. Stoiker .
Scheuern b . Gernsbach.

Haus

Fiihrgeschiist
in Karlsruh « gelegen,flott
gehend , umständehalber

SWWmemE
hell eichen, gut erhal^ -'
ohne 58ett , ist zu verkiNss'k »"«'"»«y

Weltzitustrast « l s '
3 . St . rechts.. -

iillig zu verkaufen. Ge
leaenheit für Kriegs -Jnv .
Anfrage unt . Nr . 4003 in
der „58ad. Presse.

" 3 .3

Pjeril - Beriims.
Prima Wagen- u . Reit -

pferd (Fuchswallach), neun-
; ährig , zu verkauf. Aus¬
kunft h . Z «U«r . Bruchsal ,
Talstraße . 1644a

Belg. Weil
(jährig ) zu verkaufen .
B „t,7 Löbr , Hirsch ftr. 103

Zu verkauf , i . Rüppurr
eine gute B12424

II.
32 Wochen trächtig, mitte !
schwer , unter 2 die Wahl.
Beide Kühe sind sehr gut
eingefahren . Auch ist da-
selbst ein noch sehr gut
erhaltener Einspänner -
Wac .en zu verkauf. Näh .
Rastatterstratze 19. „zum
Hirsch "

(Maiich).

3
u verkaufen ein schöne?
hell . Schlafzimmer .
Lachnerstraße 18, Part .
Schön.^ mallherd .w.neu,

Nähmaschine, Waschtisch,
»iiichcntisch , Regulateur zu
verk. - chUtzens,rL5,ll . « ^

Polftergarn .tur
(Sofa und 5 Sessel) , ein
Regulateur , ein guterh .
Herd , alle ? sehr preiswert
zu verkaufen. B12427

Werderftr . 73 , III.

Herrelikelleii .
DoublS, erstkl . Fabrikat

roß. Posten , abzugeben,
lna . unter Bl20a6 an die

Geschäftsstelle der »Bad
Presse" erbeten.

Serren - u . ©amenrad
m . befchlagnfr. Gummi ab -
zug . Schllbenstr^ .H . B "^

Zu verkaufen : schöne,
lange Vorhäng « (Zier -
Vorhanges wie neu , Äal >
l «rie m . Stangen , kompl ..
preiswert . — Essenwein>
flraße 19 , 4 . Stock links
Händler verbeten . B

1 guterh . Klapp>portwag
mit Dach , 3 Klappzylinder
1 gr .Waschhafen , 1 r .Wasch-
zuber, Holz, befchlagnfreî
1 Waschbrett, 1 r . Garten
tisch, 3 Vogelkäfige , 1 gr
Hängelampe für Erdöl ,

'
Petroleumofen , 1 Akten
mappe, 1 gr . Bohrer .
Winkeleisen, 4 Billardku^
geln zu verkf . Zu erfral
^lugartenstr . 81, Hinter !
Händler verbeten. B12469

©erkauf !
1 eichenes Büfett , 1

denz, 1 AuSzugtifch, 6L
derstühle, 1 tannen . K -^.
derschrank , 1 Waschtisch f
Marmor u . ©piegelauti 1

;
*'

1 Sekretär , nuhbavA
Sportwagen u .Kindertva »
5812075 I . Kat,

WieSloch . Hauptfi

Schönes
modernes B » se >>

(nußbanm ), 1 Kinderb «

stelle , eisern m . Mat« ®«
sowie 3 Betten mit N
Stück für 40 Mk . S» ?
Waldhornstr . 2l , B.J &iHI
An - u . Verkauf .

2 Wne MW#
mit Rost und Keil ^
verkaufen . *

Durlach . ^ a
Ettlingerstr . 42 , 2 .

(Anzusehen SonwA
den 14 . , werktags vono ^
abends ab . )

Diwans ^
sehr schöne, neue , zu

Polsterei R .
5812032 gchfthnititv aV

Nachttisch und je
hölzerner ^ adezube»'
sch lagnahmefei , zu verv
58 ' Knrvenstr.

Sditcitefljdii?:
„Minnon " wegen M
billig abzugeben. >° > .
E . Mai «r . Kriegŝ .

^ieueNöbmasctiin »!
senkbar , umständeb «
verkaufen . I t-j

Siankestr . 8 ,

^ ederroll« - J
bill . zu verkaufen. ^
kraft 30 Zentner , j #

LuwentoSki , ttroN .F
Nr . 53.

GrammophE
bill . z . verkauf, k. - -
ZLbrinaerstr . 11, a

KerdVK
wert zu verkaufen. gM
Riwvurrerftr . 1

SchirmstänöJ ,
in Schmiedeisen

Angeb. unt . ,y
an die „Bad . Prei l5^

Zu verkaufe ? '
sĵ

ein Paar gut tX2atK
Wardinen m . H,aIL , r | i'
ferner eine
Harmonika . ^ »J

BelwrtstraZ « ^
Verschieden «

Züb«c
zu Einschlag-
verkaufen bei , i >>.

»I . J
SchüvenMW :

«^pirit »^
billig abzugeben-

Dnrlacherftr .

Gut erhaltener
Gartenbrunnen

ist zu verkaufen. B12493
Blumenftr . 27, 3. St . r .

Hasen
1,1 Grau - Silber »Zucht-

paar Ia . mit 4 Jungen bill.
zu derk . Heck. Humboldt-
straße 7. IV. l. B1L488

Eine gut ertja- jj]
Giiarre sowie « ,n gl
zu verkaufen. «a, Iy,
'

Moderne «i] i
tut (Skunk»- ® ' ' jtl '
Verkaufens
iWtntb « im« f
Schöner

u. ein Klap »spA
2 weihe Miidck ^ ^
m«rhüt « bilI. zuv^ H

Durlach-
^

^ sportwögen
B.z«» Lachnerstr-



Ar . I7T . SMKagbla « . « m- wg . w » II « ? e« » M . Mavtfche Mreffe . Seite 8.

Unsere xroken frükMrseinkSuke in

OrienfsTeppithcn anOKelims
sind soeben eingetroffen .

Dieselben enthalten alle Qualitäten und

Qrößen in reichhaltigster Auswahl

und zu vorteilhaftesten Preisen .
i

Besichtigung erbeten ohne Kaufzwang . 4U2

Dreyfuß & Siegel
Großherzogliche Hoflieferanten .

ZW « , löiü

ÄÄS
^ Wtoftäft . d . . Bad , Pr .

und zahle
.. . Seit .
Sekt - u .

unh mf *n 3^reif e für
Seit - u

feitif/f 1 , Papier . Zeit
C & c

a !te Bücher , ae-
»en Lmoixum , Lum-
bjVit h?f

ei ,Jlrt Möoel . so-
1?n?+f ^ tafinalimefrei .

ftiaiQ t
.art e erbeten .» 12404 M . Manqel .Jpt ' tladierftrafif 70.

Gemälde

ißi
sowie eine Mappe Kunst -
blätter u . Radierungen
wegen Todesfall zu berkf.

Kaiserstr . 98 , 4. St .
Schöner fünfarmiger

Gasleuchter .
sowie 1 einfache Gas -
lamve sind billig abzu-
^ eben. 4013
Rudolfstr . 15 . 3 Tr . IkS .

in ZLohnhauS

Lüdsiadt
SsUrei ; von 30000 bis
^ "lcht Ä Zu kaufen
4i621 * unt . Nr .
der n 'l GeschäftSst.

Presse " erbet .

^ anSWkgen
besucht geeignet ,

r» . Angebote an

. » Snsahrrad .
' rhalt?n ^ !° brrad . gut

?ur - gesucht.
S31207R e J mt Vr ^is H.

bod . Presse .
prpn ein Paar

, U kau . . » ' . «ut erhalt . ,
böte « „5 yewcht . Ange -
Nchstr Ä . ^ >eorg - Fried -

B1240S

« lujiicnkübel ,
beschlagnahmefrei , sowie
einige Korbflaschen.Rhein -
wein - u . Rotweinflaschen ,
eine Lschläfrige Bettstelle

^ u verkaufen . B12466
Ed . Becker . Küfermstr .,

Durlacherstr . 57.

WWW
N^ ^ ?uch: er I719a .2 .1
Mdauerwagen

bei
v ^ Wil

tAl i • kowvietie

ÄBMffltiilJf

blatte uns r -' 4- Marmor -

ätfSfsfisfi »

Äl » fr «

jM feVI '
,
54

Konferenz, oder
*■ lK ^ Stische ,
eichen n. m/ massiv

1 ttft ? *
4 Tuch - Bezug .

» asM ^ tmertisch
- - schnidt

'^ ^
-

Gut erhaltener Schließ «
korb zu verkauf . B12480

Zährin «?«rstr . 17a . III.
Bettvorlag . , Schlasdeck.,

gr . Teppiche d̂efekt) b. z . v .
B '"" .« aiserftr . W . Möbell .

efea .
"^ inDetliegiüfla.

SÄLtzenstr . iiF , II .

Kinderwagen
ein älterer , für Garten -
zwecke zu verwenden , ist
billig zu verkaufen u . ein
Fahrrad ohne Gummi -
Vereisung bei Chr. Schäfer,
Bcrndardstr . 7 , r . 1812481

StatotaiMiraBereit «
neuer . >

zu verkaufen . B12478
Durlncherftr . 103 , II . Stb .

WWW

Einen tüchtigen
Stadtvertreter .

für verkäufliche Artikel
»exen Provision sofort ge»
»cht. Angeb . unt. $ 12390

an die „Bad. Presse ." 2.2

Anger . Gärtner

KriegSimaliiie .
welcher auch sonstige leich -
te Nebenarbeit verrichten
kann, findet Beschäftigung
bei - 1701a2 .2

Pavierverarbeitungs «
Werk

Ksitensperger Hilter ,
Bruchsal , i. Baden ,

Nheinsiraß « 42.

Suche

einige Schlosser .
2.2 Herdfabrit B122S0
Wilh . Krcss

Wertheim a. M .

jüngerer

Lousbursche
fauch Kriegsinvalide ) ae -
sucht, für sofort oder
1. Mai . 4109

Vorzustellen bei der
Süddeutschen

Dkconto- B ^seilschaft A.-S. ,
Karlsruhe .

«Sröfterer

Schnljnnge
zum Besorgen der Aus
gange gesucht. B12477

Kaiserstr . 170 . II .

Anständige », willige ?

Mädchen
auf sofort oder Ib . April
in kleinen Haushalt mit
Kindern gesucht. B11924
Frau Zahlmeister Zemke ,
Durlacher Allee 39 , pari .

Schulentlassenes
Mädchen

für morgens und einige
Stunden nachmittags g« s.
B . ,«, Bismarckftr . 79 , II .

Sauberes B12386

Mädchen
von kinderlosem Ehepaar
auf 1 . Mai gesucht.

B «rnbardstr . 1» . IV. r.
Tüchtiges 3829

MWen k all «
gesucht zum 15. April od .
1 . Mai .

giftnlohrfftaftt 43 . IT.

FrHeur
«

ße &riiiw ii . - keöilie
gesucht.

Ein braver Sohn acht -
barer Eltern , welcher das
Friseurgeschlift erlernen
möchte , sowie ein (Nelnlfe
sofort gesucht. 3950 .3.2

A . Pfilzner
Hauptttr . 76 . Durlach .

Ein braves , fleißiges

MW » , aa
Arbeiten unterzieht , findet
sogleich Stelle . Zu erfrag .
Akndemicstr. 63 , II . B12093

Lehrling gesucht
Sohn achtbarer Eltern ,mit gut . Schulkenntnlssen ,kann in die kaufmännische

Lehre treten bei 3798
Karl Bauinaiiu ,

Karlsruh « i . B . ,
Akademieftrahe 20.

Photographie
Tüchtige 160Sa

Kontaktdruckerin
die auch in allen andern
Arbeiten mitbehilflich sein
kann, für sofort gesucht.

Atelier Ämann ,
Rastatt .

Friseuse
welche gut ondulieren
kann, sofort oder später

'JtP - gesucht ! -tSC
E . Kolli . Schützenstr. 1.
Tüchtige , selbständige

Köchin
für größeren Betrieb
fttr 1. Mai gesucht .

Angebote erbeten unt .
Nr . 3874 an die Geschäfts -
stelle der Bad . Presse . *

zu baldigem Eintritt ges .
Oestauraiion

z . Siünstlertiaus ,
Karlslrafte 44 . 4131

IjeiT?- Gesucht "9C

perfekte , tüchtige

Person
die selbständig im Kochen
und HanShalt . in gutes
Haus für 1 . Mai . Dampf -
Heizung vorhanden .

Angebote an Krau Fritz
Breining,Bruchsal,Kaiser -
strotze 61 .

Tüchtige «
'

WellniWen
sofort gesucht . 4112

Kaffee Odeon .

UmeriliWen
gesucht. 4171 .2 .1

Frhr . von Teldeneck ,
Hardtstraße 37.

Ms « MKcheli
für kleinen Haushalt ge -
sucht. B12487
Bindefeld . Kaiserstr . . 38.

Auf i . Mai jüngeres

MeiniMeu .
daS schon in bess. Haust

«dient hat , für It . HauS-
alt gesucht . B12385

Krieastr . 125 . III.
Besseres MLdchen . daS

selbständig kochen kann,
findet zum 1 . Mai in
kleiner Familie Stellung .
>Angebote u . Nr . B12441
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

» I. MeimWeii
welches perfekt kochen kann,
zu alleinstehender Dame
sof. gesucht . B12300
Frau Joseph . Baden - Baden

Sosienstr . 10.
Suche auf 1. Mai ein

braves , der Schuleentlass .

Mädchen
für den Haushalt .

Schüyenstraße 38 ,
B12412 Papierhandlung .

Ein tüchtiges , fleißiges
Mädchen ,

daS Liebe zu Kindern hat ,
für sof. od . 1 . Mai gesucht>
B124S8 Schützenstr. SL,Il.

Braves , ordentliches

gesucht für die Küche .
Eintritt sofort . 4130

Restauration
z. Künstlerhaus ,

Karlstraste 44 .
Tüchtige - aw

MeimNcheil
zu zwei Personen gesucht .
Zu erfr . Kaiserstr . 110 . II .

Wegen Heirat deS biS
heriaen Mädchen? wird auf

Mai ein gut empfahl .

Mädchen
für Küche und Hausarbeit
gesucht . 41S3

Schlachthofdirektor
Bayersdörfer ,

Durlacher Allee 60 .
Ein der Schule

entlassenes
tagsüber für häusliche
Arbeit gesucht. B12489

Len,strafte 9 , I.

MSche»
häusliche

Aufs Land !

In kdl . Haushalt wird
f . sof . ein ehrl . ,fl . Mädchen
f . Haus - u . Gartenarbeit
gesucht . Angeb . an Frau
Pfarrer Fath , Ruchseu
lbe i Adelskeiml . 1673a

KS - Wädch - n
f . Küche u. Haus z . kleiner
Familie (2 Personen ) auf
1 . Mai gesucht. 4085
Kricgsstrafte 80,1 Treppe
Jüngeres Mädchen

auf Id . April oder 1 . Mai
gesucht. 3312026

Amalienstr . 20, 2. St .

Wache Sliitze
od . Alleimnädchen
in kleine , gute Familie
auf 1 . Mai oder später
gesücht . Frau Fabrikant
Fritz Nngerer , Pforzheim ,
Friedenstraße 8 . 164ba

Gesucht für d . Qfftzier -
Lazarett,St «fanienftr . ö1 :

2.« » Wen .
1 MW Mit
2 ßHiSeimiWm .
Meldungen zwisch. 10 u .

12 Uhr und nachmittags
zwischen b und 7 Uhr im
Lazarett . 4134

Gesucht
ehrliche Frau oder

älteres Mädchen
zur eine » Milch-

. . ,t» und frauenlosen
auSbaltö . Näheres
12432 Karlstr . 70 . l . r.

Für die
Mini ! ür Mm M « ü !

in Karlsruhe
wird fSr 1 . September (eoent . früher) /

Mcksjize .Allst Mt .

Bewerber , mSgllchft im verwaltungssach
etwas vorgebildet (leicht Kriegsbeschädigte nicht
ausgeschlossen) , wollen Gesuche unter 'Leisiigung
von Zeugnisabschriften unter Nr. 41S8 an die
Geschäftsstelle der „Bad. Presse" einreichen.

Vnroansängerinncn
geprüfte Schülerinnen der JahreShanbelSschule mit
schöner Handschrift und guten Zeugniss - n

suchen entsprechende Anfangsstellen .
Städt . Stellennachweis ,

für Kaufleute . Techniker nnd Biiroangeftellt »
Weibliche Abteilung4032

ZShringerstrast « lOO, S. St .
8. 1

Wir suchen fttr unsere
Aenderungs - Werkftätte

einige tüchtige

SAeiderillllen

für Taille « und Jacketts .

Geschwister Knopf.

Sol . . kath ., kindl. Miid-
che « , da ? kochen kann für' ausarb . auf 1 . od. 15 .
. ?ai gesucht . Angeb . mit
Bild u . Zeugnisabschrif -
ten Frau Dipl .-Jng . Fr .
von Itlllpnagel , Berlin .
Treptow , am Trept . Park
Nr. 38/ Zu erfragen bei
Lokomotiv- Führer Meck -
ler. Nankcstr. 9. B12266

TiilhtigkKoDNbiiglmNt «

sowie Schneider sofort gesucht.

4161 .2. 1
Färberei

Karlstratze 4 ».

Kochen !
Tinem Fräulein ist Ge-

legenheit geboten , sich im
Kochen unentgeltl . ans »» -
bilden . Angeb . unter Nr .
810873 art die Bad . Presse .

Kostüm -

Büglermnen .
sowie 3292

Hilfs.
arbeiteriknen

find . Beschäftigung

» ecel Md
A .- G .

Frauen und Mädchen
für tagsüber in Lazarett «. fSr die städt . DLrranl «ge
und andere Betriebe . 4166 .2. 1

Hilfsdienstmeldestelle Karlsruhe
( Städt . Arbeitsamt Karlsruhe ) .

Zähringerstra » « 100 , Zimmer 11.
I

,Ä < Schneiderin
zum Umändern aufs Land
gesucht in Geschäftshaus
nahe Karlsruhe . Angebote
unter Nr . 2312423 an die
Geschäfts » , d . Bad . Presse .

Tüchtige , perfekte
ita

auf einige Tage inS Haus
gesucht . Vorzustellen von
11—3 Uhr. 5812492.2.1

Adlerftraße 8 , II .

Zuarbeiten «
und Lehrmädchen

gesucht . B12485
l.« re » ?„ ??asan «nstr .lv .

Suche für sofort
auf 14 Tage bis 3 Wochen
eine tüchtige Schneiderin
in ? Haus . Anfragen unt .
B12498 an die GeschältSst.
der »Bad . Presse " .

Ein MLdchen
das sich im Kleidermachen
weiter ausbild . will , kann
sofort eintreten . B12508

L. Bah . Belfortftr . 11.

WWKM

Kaufmann
51 I . alt , in versch . Buch-
führungSart . bilanzsicher .
Erfahr , in LohnrechnungS-
wesen .Maschinenschreiben ,
kautionSfäh ., sucht Stell .
Eig . Geschäftdurch Waren -
mangel brach gelegt . Auf
Wunsch persönliche Vorst.
Gefl . Angeb . u . Nr . B12454
an die „Bad . Presse " erb.

MAeMWniii
im Rechnungswesen und
allen Kontorarbeiten der-
traut , sucht sof . Stellung .
Angeb . unt . 8 . H. 565 ku -
dolfMotse . Pogen . 1683a .2.2

Kriegswitwe , welche ähn>
liche Stellung schon be^
kleidet, u. gute Empseh»
lungen besitzt , sucht Stel .
lung in frauenl . Haus -
halt oder als Haushill -
terin zu einzeln . Herrn.

Angebote u. Nr . B12419
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten.

KriegSwitwe , in allen
Zweigen deS Haushalts
erfahren u . gute Empfeh .
lungen besitzt , sucht , we»
gen Wegzug ihrer Herr-
schaft , Stellung in bess.
HerrschaftShauS.

Angebote u. Nr . B12420
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten.

uxeum Lichfspiele
» .?!,??,

Ab heute .
Poktor Lauffffen .

Eine Tragödie , die den Schicksalskampf zweier
Gelehrten zeigt in 4 Akten . — In der Hauptrolle :

Emil Tenlvesay .

Manny Ziener
in ihrem neuesten Film

Fritzens erste Liebe !
Lustspiel in 8 Akten. 4140

Meldehunde . Naturaufnahme.
■■•■iiiiiiiiiiii ■•iiiiittttiiiiiiiiiiiin
Letzte Vorstellung abends von 9— 11 Uhr.

Ankangs - KontMin .
gut bewand . in Stenogr ,
Maschinenschreiben und
Buchführung , sucht Stel »
lung auf sofort oder 1 .
Mai . Zu , erfrag . Augar¬
tenstraße ' 60, 1 . Stock .

Amalienstr . 37 , 2 . Stock,
i. Part .-Zimmer aus

>rt, mit oder ohne
!öbel , billig zu vev.

mieten . B1248S

Zu vermieten per 1.
Ottober in Baden - Baden
ein großer Eckladen , in
w . seit Jahren Gemüse - u.
Obsthandlung mit s. gut .
Erfolg betrieben wurde .
Geschäft kann mit über-
nommen werden . B12455

Jnselstrahe 2 . I .
3 .1 Ecke Luisenstraße .

Karlstr . 24
iŝ auf 1. Juli die Par -
terrc - Wohnung : 4 Zim -
mer. Küche , Kammer , 2
Keller , an kl ., ruh. Fam .
zu verm . Zu erfr . 2 . Stck .
daselbst. B12080

Wohnung von 2 kl. Zim¬
mern mit Küche sogleick
oder , später , im Hinter¬
haus . 2 . Stock, au ver¬
mieten . Näh . i . Vorder¬
hause . 2 . Stock . Schützen-
straße 41. B12459

Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche u . Mansarde , zu
vermiet . Näh . Zirkel 24,
2 . Stock, r. , bei Bührle
Kaiserallee 61. w . Wegz .,

3 Zimmer u . Küche , im
HthS ., a . 1 . Mai z . verm .
Näh . pari .. VdhS .B12444

« n- ii ' SchlMlM .
evtl . getrennt , in freier ,
schönerLage , an bess . Herrn
od . Ehepaar zu vermiet .
B "** Rudolfsir . 1 , III , r.

M möM, Zi« er
auf 15. April zu vermieten .

Erbprinzenstrnße 1, III. ,
am Rondellplatz . B, „»»2 .2

Amalielsflr . KS, 2 Zi
sind hübsch möblierte
Zimmer , mit oder ohne
Pension , sofort zu ver-
mieten . B11900

Elegant möbl . ohn »
« . Schlafzimmer an so¬
liden Herrn od . Dame so-
fort zu vermiet . B12404

Sofienstr . lg « . IV .

Kg . Mädchen
aus guter Familie , wel »
cheS lochen, nähen , sowie
all« sonstige HauSarbei -
ten versteht, sucht in bess.
Geschäftshause Unteir-
kunft als StUtze der
Hausfrau .

Angebote u . ^Nr . B12428
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Schulentlassenes pünktl.
Mädchen mit sehr gutem
Zeugnis sucht Anfangs »
stell « auf Büro . Ange-
böte unter B12490 an die
GeschäftSst. d . Bad . Presse .

Suche sofortSuche sofort 3312497
© it

im >Haushalt für halbe
Tage . Zu erfr . bei Frau
kisnn«r, ^ ähringerstr .7K . IV .

Für einen Jungen , wel -
cher an Ostern aus der
Schule entlassen wurde ,
wird Lehrstelle bei einem
tüchtig . Schl »flermeist « r
aesucht . Anzeb . u . B12440
an die „Bad . Presse "

KrAÄen Ättlgen
wird Lehrstelle alS Elelto -
Monteur gesucht . Angeb.
unter Nr . B12504 an die
„Bad . Presse " erbeten .

Mllnwdenziminll
freundl ., an solid . Pers .,
sofort zu ^verm . Näheres
Goethestr. 21, 2 . St . . lks.

Eut möDI . Zimmer
sowie ein einfaches , sof.
zu vermieten .

Kaiserstvaße Nr . 213,
3 . Stock. B12464

Gut möbl» ungrn . Zim .
mer, mit oder ohne Pen -
fion , sofort zu vermieten .

Angebote u . Nr . B12418
an die »Bad . Presse " erb .

<?in unmiibl . Zimmer m.
Küchenbenützng. an Frau
od . Fräul ., sof . zu verm .

Angebote u . Nr . B12500
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten.

2 schöne Zimmre <ge-
genüber der Haupwmt ) ,
auch al? VS Büros SO
für Rechtsanwalt , Verst.
cherung usw . sehr geeig -
net , auf 1 . Juli zu ver-
mieten . DonglaSstr . 18,
1 Treppe , links . B12484

Nächst Kaiserplatz. ,st
Belfortftr . 17, 1 Treppt
fsin möbl. Wohn- vn
Schlafzimmer abzugei .
Akademiestr. 22. 2 . Tto ?

gut möbl. Zimmer , elek -
trischeS Licht , auf 15.
April zu vecm . B12503

Amalienstr . 65, 3 . Stock,
ist ein groß . , gut möbl .
Zimmer sofort oder 1 .
Mai zu verm . Näh . das .

B - lfortstr . 10 , 2 är „ ist
« in gut möbl . Zimmer an
sol . Herrn z .ver m . B12396

Durlacher Allee 2 ist 8
Treppen hoch, ein groß .,
gut möbl. Zimmer auf
15 . April zu vermie «
ten . B1S43S

Erbpriuzenftr 28, 4 . St ..
gut möbl. Zimmer sof.

u vermieten . B1247g
elmstr. 63, 4 . ©tö3 ,

rechts , ist ein müblier -
tes Zimmer sof. od . spä -
t er zu verm . B 12462
Leeres Zimmer m . Man «

sarde sofort zu vermieten .
Zu erfragen unter Nr .

B12081 in der Geschäfts«
stelle der „Bad . Presse ".

GrchereS Sagtr
mit Einfahrt zu mieten
gesucht . G « fl . Angebote
mit Preis wolle man
richten an 4167

JT. Laudmann .
Waldhornstra « « 47 ,

Rcliprodukta und Kurewaran

In der Nmgeb . v . Karls -
ruhe wird auf 1 . Oktober
oder früher eine Woh -
nung von 3 Zimmern .
Küche und Zubeh . , von 2
älter . Damen zu mieten
aes. Angeb . mit Preis u.
Nr . B11661 an die „Bad .
Presse " erbeten.

Schöne , unmöblierte
2 Zimmemohnung

mit Küche u . Bad . sowi«
Gas u . elektr. Licht , von
einzelsteh . Herrn auf 1 .
Juli zu mieten gesucht.

Angebote mit Preis u.
Nr . B1244S an die „Bad .
Presse "erbeten .

Alleinsteh . Frau sucht
Zimmer , Küche mit Zu-
behör, im Zentrum , sof.
oder spät,, in gut . Hause .
Angebot« u . Nr . B12495

an die „Bad . Presse " erb.
Akademiker sucht 2 bis

3 gut
möbl . Zttnmer
mit Zubehör , in guter ,
ruhiger Lage und in ru-
higem Hause . Gute Be -
dienung ist Bedingung .
Angebot« ntit Preis un<

ter Nr . B12483 an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten . '

Möbl . Dimmer
m . Küche o . Kochg« lege »
heit v . ja . Frau zu miete «
gesucht. Ang . u . B12285 a.
d . Eeschästsst . d . Bad . Pr »

Familie mit 1 Kind
sucht schöne 2 Zimmer -
Wohnung mit GaS auf
1 . Mai oder später . Hin -
hauS nicht auSgeschloss.

Angebote u. Nr. B12415
an die „Bad . Presse " erb.

Groß ., möbl . Zimmer .F ~ ~
i . Schlaf -
Mai ges.

eventl . Wobn« u . Schlaf -
zimmer auf 1 . ST
Nähe Hoftheater .
Angebote mit PreiSan «.

unt . Nr . B12371 an dt«
an die „Bad . Presse " erb.

Bessere chriftl. Witw «
sucht geg . leichten Monats -
dienst in gutem Hause ganz

°,bl- Um ,
. I . m . GaSbenüda .

Angeb . unt . B12466 an die
.Bad . Presse .

"

™
ÄS ?

L
Zimmer ,

Wenn mögl .

M Ml . Mt -Miner
in bess . Haufe <Nähe Lffi -
zierSgefangenenlager ) per
sofort „«sucht. Angebote
unter Nr . B12510 an die
GeschäftSst. d . Bad . Prefse .

.
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Todes -Anzeige .
Prannden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht , daß nnser
lieber Sohn , Bruder , Onkel nnd
Schwafer B12448

Schäle

Wilhelm Ochs
im Alter von 21 Jahren am 25.
Mftrz den Heldentod restorben Ist.

Im Namen der Trauernden :

Severin Ochs .
Karlsruhe , den 13 . April 1918.

Statt besonderer Anzeige .
Tieferschüttert erhielten wir die

unfaßbare Nachricht , daß nnn auch
unser 2. Sohn , Bruder und Bräutigam

Alberl Hofmann
Oefr . In einem Garde-Regiment

nach 3V«Jähris:er treuer Pflichterfüllung
im Alter von nahezu 25 Jahren am
5. di . Mts . einer schweren Verwun¬
dung im Feldlazarett erlegen Ist.

In tiefem Schmerz :
Familie Hofmann.
Maria Weiss .
Familie Weiss .

Karlsruhe , den 12. April 1918.
Degenfeldstraße 6. II . B12471

Im Kampfe für das Vaterland fiel
in den letzten schweren Kämpfen am
21. März unser lieber Sohn , Bruder ,
Enkel und Neffe

s,V

Musketier Im Infanterle -Regt . Nr. 140

nach 42monatllcher treuer Pflicht¬
erfüllung Im Alter von 23 Jahren .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Familie Ignaz Inierstein .
Karlsruhe , den 12 April 1918.

Kalserstraße 62. 4138

Statt besonderer Anzeige.
Heute entschlief nach kurzem Krankenlager

unser lieber Vater, Bruder und Onkel

Herr Alexander Her
Inhaber hoher Auszeichnungen

im 48. Lebensjahr.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Klara Kuhn , geb. Nöther.

Bruchsal, den 12. April 1918. ,
Die Einäscherung findet in Karlsruhe am

Montag nachmittag 4 Uhr statt.
Für zugedachte Blutnenspenden wird bestens

gedankt 1724a

'-y . . 3 - • . .
' ' :

Statt besonderer Anzeige.
Nach kurzem Leiden ist heute nacht der Teil¬

haber unserer Firma

Herr Alexander Wer
verschieden. Der Entschlafene war mit den besten
Charaktereigenschaften ausgestattet; wir betrauern
seinen Verlust aufs aufrichtigste und werden ihm
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Gebrüder Nöther .
fzBruchsal, den 12 . April 1918. 1725a

Drogerie Lang
Kaiserair . 24.

ZMneiöe -Aursltt
beginnt Heben Monat am
1 . und 16. 2739
NSH - und Zuschneidcschnlc
loKsnna^ eKer. Hirschstr. 28.

M Olk Ära
nimmt noch Kunden an ?

Lu erfr . b. Frau Aden ,
Schützenflr . 3 . p . 5812482

Batterien
für Taschenlampen, nur
erstkl. Ware. Vorteilhafte
BezuaSguellefür Wieder -
Verkäufer . 3408
Grnnd &Oehmlchcn

Waldftr . 26.
Blumenkübel . Wafch -

züber . Ständer u . Kübel ,

zu verkauf . Mron, Küfer
u . Küblerei , Bürgerftr . 13.

Reparaturen werden
schnell besorgt BIL493

Tapeten
Neuheiten 1918
Große Auswahl .

Fritz Merkel
Kreuzstr .25. Tel.2586.
Tapezierarb . werden
prompt ausgeführt ,
eben f. kann Kleister

abgegeb . werd .^ '

Ich kaufe
Wein- und Sekt - Flaschen ,
Lumpen, Papier , Eisen,altes Linoleum usw . . be «
schlagnahmefrei . B12867
K . .liwia,Marknrafenstr .8

II
Salat , Rotkrauts Weiß¬
kraut , Kohlrabi , Wirsing
usw . hat abzugeb . 5812421

Gärtnerei Mark ,
Karl -Wilbelmstraße 64.

Deck - Gelegenheit .
Stelle meinen belo . R .»

. Schla¬
ge? zum Decken frei . Nur
Rammler schwerst.
gesunde Häsinnen kommen
in Betracht . Teckzeit 12
bis 2 Uhr oder von abends
6 Uhr ab . Deckpreis 1 Jl .

Karl Dörrwächter ,
23" *" Schützenstr . 88. IL

Am 1. April 1918 Ist der
Mllitdr-Kranken-Wärter , Gefreiter

Wilhelm Morast

II
Nachruf !

Am 21 . März fiel im Kampfe für
das Vaterland unser Angestellter

Bcrttiold Inierstein
im 23. Lebensjahre . Er war ein
fleißiger und strebsamer Mensch , der
zu großen Hoffnungen berechtigte .

Wir werden sein Andenken stets
In Ehren halten . 4137
Die Firma : K . L . Stern Sc Sohn -

brachte MMren
jeder Art , neu , auch repara¬
turbedürftig . auch alter
Schmuck kauft und zahlt
am besten B8777 .30. lg
I . Gclmann , Uhrmacher ,

Zähringerstr . 36.

iiMm
P . Rupps,Freudenstadt,Würt .

Deuifdjer
Kräutertee,

zusammengest . auS wohl¬
schmeckenden ausgesuchten
Kräutern und Blattern .

Carl Sohaller ,
2863 Teegroßhandlung ,Karlsruhe i . Bdn . .

Erbprinzenstratze 40.

Illdad » des EI» . Krenm II . Kl.
durch Fliegerbombe auf dem Pelde
der Ehre gefallen . Er war ein pflicht¬
getreuer Kamerad , den wir alle
schätzten und dessen Tod ujr tief
bedauern . Ein ehrendes Andenken
ist ihm gewiß . 1689a
DieSan .-Offiziere, Unteroffiziere u-
Mannschaften eines Feldlazaretts .

Todes-Anzeige.
Freunden und Verwandten die schmerz¬

liche Mitteilung, daß unser lieber, unver¬
geßlicher, hoffnungsvoller Sohn , Bruder ,Schwager und Onkel

Gustav Rangier
Sergtlra 1 . Bad . Leib-Qrenad .-Rgt . 109,

Inhaber des Eisernen Kreuzes
und der Bad. silbernen Verdienstmedaille ,
im Alter von 29 Jahren , nach 44 monat¬
licher treuer Pflichterföllung , fürs Vater¬
land gefallen ist. 1723a

Etzenrot , den 12. April 1918.
Die tieftrauemden Hinterbliebenen :

Familie Mansrler , Ratschreiber,
Familie Mangler , Gewerbelehrer'
Gewerbelehrer Wilhelm Mangler ,Vizefeldwebel, z. Zt im Felde.

Trau er tili te
in jeder Preislage stets vorrätig . 7906*

Lina Mack , Putzgeschäft ,
RUppnrrerstr . 34 .

Todes -Anzeige .
Nach dreijähriger treuer Pflichterfüllungstarb am 22. März d. J . den Heldentod für

das Vaterland unser lieber, hoffnungsreicherSohn , Bruder , Schwager , Onkel und Neffe

Otto Bardon
Unteroffizier im Leib- Grenadier -Regt. Nr. 109
Inhaber der Badlsohen Verdienst -Medaille.

In tiefem Schmerze :
Familie Ludw. Bardon.

GeorfFriedrichstraße 11.
Karlsruhe , den 18. April 1918. B12472

Geschäfts
Verlegung .

Meine Fahbolzhauerei
befindet sich letzt in der

Kriegslratze ,
gegenüber dem alteu

Giiterbahnhs .
Hauspähne . sowie Ab -

follholz , kurz gesägt und
gespalten , ist fortwährend
zu haben . 8891 .4 .2

Bestellungen können ge¬macht werden Veilchen -
straste 22 , 2 . Stock , oder
ans dem Lagerplatz .
Kg . Ad . Kallenbach.
SeKl- u. Weinlwlke.
gebr . Möbel aller Art , Bo -
dentevpiche , Linoleum u.
s. w. ( so weit beschlagnfr .)kauft fortwährend S81WM4 .2
J.Stiber, KJarfgraf tti irr. 19.
Gröberes Quantum

gebrauchte

VaÄfteine
und sonstige

tamerifilicn
ad WraAfteOe Gmnftein

( Ziegelei Stern )
sofort »n verkaufe ».
Heinrieb Kegler Söhne,
3.8 Rastatt . 1630a

Knopflöcher
in Militärarbeit werden
sauber u . rasch angefertigt .8986 Oatterthum ,3.2 Kronenstr . 81,2 . St .

Strohschuhe ,
gefütterte , daS beste für
kalte u . empfindl . Füße ,
fortwährend alle Größen
zu haben , da Selbstfabri .
kation , oh. Bezugsschein .
Versand nach auswärts .
Böhm , Baumeisterstr . 38,

NB . Vorsicht beim Ein¬
kauf . da mit Papierbind -
fad . genähte nicht haltbar .

r — Resldens - Theater .
Waidslraasa .

" " " " "

Ununterbrochen Vorstellungen
bis II Uhr abends .

Alleiniges Erstaufr'ahrungsrecht I

flsfa Nielsen
„ » wiivuouf .

Lustspiel hi 4 Akten.

Der schwarze
— Pierrot =

mit

Lotte Neumann
und 4151

Karl Beckorsachs .

fibueoun
der Hamlrarg-Mannheimer'

Yersicbernngs-A . ß.
für 1000 M . Nennwert gleich 1750 IUI

Jeder sollte sich Im Interesse «es Vater *
landes beteiligen . Anmeldescheine dirtt
das Büro Douglasstr . 18, Telefon 537Y .

Daniels Konfektionshaus
Wilhelmstrafte 34 , 1 Tr .

Garnierte Seiden - und Voilekleider
SeldeneJackenklelder tSelden-u . Moir6-Jacl<*11

ImprSgn. Seiden -, Rips- und Lodenmfin ^
Seidenröcke, Blusen, Seiden - Sport - Jack ''

Jackenkleider, Röcke , Paletots -
In Woll - nnd FantaslestoQen

Tüll -, Chiffon-, Volle- , Woll- und WaHiblos*
Große Auswahl . — Keine Ladenspesen -

aller Art
wird b. billig .

rasch und gründlich beseitigt unter Toller Garantie j

Georg Wackenhut«
Georg-Friedrichstr . 16 . — Telefon 2808 . (Haug)'

Waschflecke
für We tnö M,
16X18 cm groß , sehr halt
bar , ausgesvinoelter u . ge-
drehter Holzwolle liefern
Ranft & Etzold, Dresden -A.
Großisten gesucht. , 1614a

WolsshWii
verlaufe ». 8686

langhaarig , auf den Na -
men „ Nero " hörend . Ab-
zugeb . geg. Belohuung in
Werderstr . 8 , im Laden .

Entlausen eiZS"n'
braun u. schwarz getigert
u . weiß gefleckt, auf den
Namen „ Box " hörend . Ge -
gen Belohnung abzugeben
8312887 » ritsftr . 162, IL

ueurg -rrieanciisir . id . — I eieron ZBUtJ . utaus ^ y »!

Sine iimiiSgeSiiiile Wssserilttil
mittlere Dauerletstung 8ö0 ? Z., ». GleiSani ^ Ä
möglich , ist preiswert zu verkaufen , AngeboteNr . B119L0 an die Geschäftsstelle der . Bad . Pr «^

Zu verkaufen:
snsf nput >8 -mtl Gr ^ ithf faftr ntiietein fast neues Mavier mit Stuhl ,

Friedensware . 1 Nationaltafle für . ,und Ausgab « mit ^elektr ^ Einrichtung , sowie ein W p

"H
praktMeldschrank m . Panzerplatte Ter »«

Schindlerfabrikat
Angebote unter Nr . 1676a an die Geschäder „ Bad . Presse " erbeten .
Zu verkaufen eine fast neue komplette

Tl Izoerei -EiDrichl
in einer größeren Stadt Süddeutschlands einger ^

bestehend aus :
1 Mengmulde , I Blitzmaschine . . .

mafchine . 1 WnrstfÜllmaslbn ^ '■ /u ' wumuiniint , x xisurrnuumaiiw »—
1 Gewiirzmühle , 1 Steinschleifer , ntrMA |1 doppelte Rauchkammer , 1 doppelter Wnrst »^ ,versch. Räder , Schlüssel , TranSmiiston

an dt« Geschäft »^
versch

Angebote unter Nr . 1677a
der . Bad . Presse ' erbeten .

CiiirlrgiiiitWdrlii ..Kiifttl
dunkel eichen, sowie ein Oelgemiild « .

'■ $170 cm groß , für Restaurant oder Sveisesa » ^ plriet I Bild , bemalte Photographie Sr . Kgl . •) fii'rnm6 ^er30fl Friedrich 1. lebensgroß , Kunstwerkbro
SmtlaN '
tu ver
Leschäftsstelle der

ig- oder Sitzungssaal geeignet , pre >»w
raufen . Angebote unter Nr . 1678a a»

. Bad . Presse " erbeten .

%
v,

4
I
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MIMeftwerd . rasch u . preiste , an
Druckerei der
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